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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Das Gerat nach dem Auspacken priifen. Bei einem Transport-
schaden nicht anschlieBen.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist fUr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der
Kochstelle entsprechen.

Far die Installation miissen die aktuell giiltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft sind die behérdlichen und gesetzli-
chen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstétten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des

Grenzwertes nicht sicher.
Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Taren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MaB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
Belliftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen Rauch-
oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Entliftung
von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgegeben wer-
den. Falls die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefiihrt
werden soll, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zustandigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéh-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die Trennung des Gerates vom Stromnetz muss jederzeit még-
lich sein. Das Gerét darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte
Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden. Wenn der
Stecker nach dem Einbau nicht mehr erreichbar ist, muss in der
festverlegten elektrischen Installation eine Trennvorrichtung in
den Phasen nach den Errichtungsbestimmungen vorgesehen
werden. Nur eine Elektrofachkraft darf die festverlegte elektri-
sche Installation ausfihren. Wir empfehlen einen Fehlerstrom-
schutzschalter (FI-Schalter) im Stromkreis der
Gerateversorgung zu installieren.

Brandgefahr!
Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich entziinden. Die
vorgegebenen Sicherheitsabstédnde miissen eingehalten wer-
den, um einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Anga-
ben zu Ihrem Kochgerat. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen
zusammen betrieben, gilt der gréBte angegebene Abstand.
Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich entzlinden. In der
N&he des Geréates nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambi-
eren). Gerat nur dann in der Nahe einer Feuerstatte fir feste
Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es
darf keinen Funkenflug geben.

Verletzungsgefahr!
Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Ist das Gerat nicht ordnungsgeman befestigt, kann es herabfal-
len. Alle Befestigungselemente miissen fest und sicher montiert
werden.

Das Gerat ist schwer. Zum Bewegen des Gerétes sind
2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Veradnderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau
sind gefahrlich und kénnen zu Fehlfunktionen flihren. Keine Ver-
anderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durch-
fihren.

Allgemeine Hinweise
Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine Gewéhr-
leistung.

Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen méglichst groBen Rohrdurch-
messer.

Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbdgen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lau-
ter.

Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung miis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Beschéadigungsgefahr durch Kondensat-Rucklauf. Abluftkanal vom
Geréat aus leicht abfallend installieren (1° Gefélle).

Rundrohre

Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.

Flachkanéle

Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.

@ 150 mm ca. 177 cm?2
@ 120 mm ca. 113 cm?2
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.

Dieses Gerat entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.
Dieses Gerat darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.



Die Schutzkontaktsteckdose moglichst innerhalb der Kaminver-
blendung anbringen.

Die Schutzkontaktsteckdose sollte tber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.

Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zuganglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten
Decke tiberpriifen

Die Decke muss eben, waagerecht und ausreichend tragféhig
sein.

Das max. Gewicht der Dunstabzugshaube betragt 20 kg.
Hinweise

Fur die Befestigung der Dunstabzugshaube ist ein geeignetes
UntergerUst erforderlich, das fest in der Betondecke fixiert ist.

Die Deckenliftung nicht direkt in die Gipskartonplatten (oder
ahnliche Leichtbaustoffe) der abgehéngten Decke montieren.

Fir die ordnungsgeméBe Montage, ein ausreichend stabiles, an
die baulichen Gegebenheiten und das Gerategewicht angepass-
tes Material verwenden.

GeratemaBe und Sicherheitsabsténde
GeratemalBe beachten. (Bild A)
Sicherheitsabsténde beachten. (Bild B)

Falls die Installationsanweisungen des Gaskochgerats einen
abweichenden Abstand vorgeben, immer den gréBeren Abstand
bericksichtigen.

Decke vorbereiten

Die Decke muss bis 90°C temperaturbesténdig sein. Die Stabilitat
der Decke muss auch nach den Ausschnittarbeiten gewéhrleistet
sein.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen.
1. Ausschnitt in Decke herstellen. (Bild 1a)
2. Montageprofile aufkleben. (Bild 1b)

Gerat vorbereiten

1. Filterabdeckung 6ffnen. (Bild 2a)

2. Metallfettfilter entfernen. (Bild 2b)

3. Schrauben der Motoreinheit 16sen. (Bild 2c)

4. Motoreinheit entsprechend der Einbausituation drehen. (Bild 2d)
5. Schrauben der Motoreinheit festziehen.

6. Halterungen an Deckenstérke anpassen. (Bild 2e)

Gerat montieren
Hinweis: Sicherstellen, dass die Filterabdeckung wéhrend der
Montage gedéffnet ist.

1. Gerét vollstandig in Ausschnitt einsetzen, bis Halterungen hérbar
einrasten. (Bild 3a)

2. Schrauben der Halterung anziehen. (Bild 3b)

Gerat anschlieBBen

Hinweise

Bei Abluftbetrieb sollte eine Riickstauklappe eingebaut werden.
Ist dem Gerat keine Riickstauklappe beigelegt, kann sie tber
den Fachhandel bezogen werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.
Abluftverbindung herstellen
Hinweis: Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbe-
reich vorher glatten.
1. Schrauben entfernen und Klappe nach unten 6ffnen. (Bild 4a)

Hinweise
Klappe entsprechend der Einbausituation &ffnen.

Ist die Motoreinheit um 90° nach rechts oder links gedreht,
beide Klappen 6ffnen.

2. Abluftrohr direkt am Luftstutzen befestigen. (Bild 4b)

3. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.

4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

5. Schrauben festziehen.

Stromanschluss herstellen

Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.

Gerat demontieren

1. Filterabdeckung 6ffnen.

2. Metallfettfilter entfernen.

3. Schrauben der Halterung I6sen.

4. Gerat vom Stromnetz trennen.

5. Abluftrohr vom Luftstutzen entfernen.
6. Gerét ablassen.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

Contréler I'état de I'appareil aprés I'avoir déballé. Ne pas le
raccorder s'il présente des avaries de transport.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformeément a la notice de montage. Le monteur est _
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir & celle de la table
de cuisson.

Linstallation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Le mode d'évacuation de I'air vicié devra étre conforme aux
arrétés municipaux, prefectoraux, et aux prescriptions légales (par
ex. aux ordonnances publiques applicables au batiment).

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de I'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas 4
Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménageées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.




Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service
destinée a évacuer la fumée ou des gaz brdlés, ni dans une gaine
servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion. Si I'air sortant circule par une cheminée non en
service destinée a évacuer la fumee ou des gaz brilés, il faudra
vous procurer I'accord du ramoneur compétent dans votre
quartier.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Il y a risque d'endommagement du cable
d'alimentation. Pendant I'installation, veiller a ne pas plier ni
coincer le cable d’alimentation.

A tout moment, il doit étre possible de séparer I'appareil du
réseau électrique. L'appareil doit uniquement étre raccordé a
une prise de courant de sécurité installée de maniére
réglementaire. Si la prise n'est plus accessible aprées
l'installation, un systeme coupe-circuit dans les phases est a
prévoir dans l'installation a cablage fixe, conformément aux
dispositions d'installation. Seul un électricien qualifié est
autorisé a procéder a l'installation électrique fixe. Nous vous
recommandons d'installer un disjoncteur différentiel (interrupteur
F1) dans le circuit d'alimentation de I'appareil.

Risque d’incendie !
Les dépbts de graisse dans le filire a graisse peuvent
s'enflammer. Les distances de sécurité indiquées doivent étre
respectées, afin d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez
respecter les indications relatives a votre appareil de cuisson. Si
des foyers gaz et électrique sont combinés, I'écart maximal
s’applique.

Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent
s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue a
proximité de l'appareil (par ex. flamber). N'installer I'appareil a
proximité d’'un foyer a combustibles solides (par ex. bois ou
charbon) qu’en présence d’'un couvercle fermé et non amovible.
Aucune projection d’étincelles ne doit avoir lieu.

Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Porter des gants de protection.

Si I'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les
éléments de fixation doivent étre montés solidement et de fagon
slre.

L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.

Des modifications sur la construction électrique ou mécanique
sont dangereuses et peuvent conduire a des
dysfonctionnements. Ne pas effectuer des modifications sur la
construction électrique ou mécanique.

Consignes générales
Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de 'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.

Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur 2 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et le ventilateur fera
plus de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.
Si I'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.
Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer le
conduit d'air vicié légérement incliné vers le bas a partir de
I'appareil (1° de pente)
Tuyaux ronds
Nous recommandons un diameétre intérieur de 150 mm, avec un
minimum de 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diametre des tuyaux
ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?
@ 120 mm env. 113 cm?

Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.

Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique

A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.

Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.

Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.

Cet appareil ne doit étre raccordé qu’a une prise de courant de
sécurité installée de maniére réglementaire.

Installer la prise de courant de sécurité de préférence directement
a l'intérieur du capot de la hotte.

Il faudrait que la prise de courant de sécurité soit raccordée via
un circuit électrique dédié.

Si la prise de courant de sécurité n'est plus accessible aprées
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins 3
mm entre les contacts.

Préparer le montage
Vérifier le plafond

Le plafond doit étre plat, horizontal et offrir une portance
suffisante.

La hotte aspirante pése 20 kg max.

Remarques

La fixation de la hotte aspirante nécessite un bati inférieur
approprié solidement fixé dans le plafond en béton.

Ne pas monter l'aérateur de plafond directement dans les
placoplatres (ou autres matieres légéres) du plafond surbaissé.
Pour garantir un montage correct, utiliser un matériau
suffisamment stable et adapté a la situation de construction et
au poids de l'appareil.

Dimensions de I'appareil et distances de sécurité
Tenir compte des dimensions de I'appareil. (fig. A)
Respecter les distances de sécurité. (fig. B)

Si les instructions d'installation de I'appareil de cuisson au gaz
spécifient une distance différente, tenir toujours compte de la plus
grande distance.

Préparer le plafond

Le plafond doit résister a des températures jusqu'a 90 °C. La
stabilité du plafond doit aussi étre garantie apres les travaux de
découpe.

Enlever les copeaux apres les travaux de découpe.
1. Réaliser la découpe dans le plafond. (Fig. 1a)
2. Coller les profilés de montage. (Fig. 1b)

Préparation de I'appareil

1. Ouvrez le capot du filtre. (Fig. 2a)

2. Retirez le filtre a graisse métallique. (Fig. 2b)

3.Desserrez les vis du bloc moteur. (Fig. 2c)

4. Orientez le bloc moteur selon la situation d'installation. (Fig. 2d)
5. Serrez les vis du bloc moteur.

6. Adaptez les fixations a I'épaisseur du plafond. (Fig 2e)

Monter I'appareil
Remarque : S'assurer que le capot du filtre est bien ouvert
pendant le montage.

1. Insérer entierement 'appareil dans la découpe jusqu'a ce que les
fixations s'encliquetent de maniere audible. (Fig. 3a)

2.Serrer les vis des fixations. (Fig. 3b)



Brancher I'appareil

Remarques
En mode Evacuation de I'air, un clapet anti-retour doit étre
installé. Si un clapet anti-retour n'est pas joint a I'appareil, il est
en vente dans le commerce spécialisé.

Si l'air sortant traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.
Réalisez le raccordement de I'évacuation de I'air
Remarque : En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lissez
au préalable la zone de raccordement.
1. Retirez les vis et ouvrez la trappe en la tirant vers le bas. (Fig 4a)

Remarques
Ouvrez la trappe selon la situation d'installation.

Si le bloc moteur est orienté a 90° vers la droite ou la gauche,
ouvrez les deux trappes.

2. Fixez le conduit d'évacuation directement sur le manchon
d'évacuation. (Fig 4b)

3.Réalisez la jonction vers I'orifice d'évacuation d'air.

4.Etanchez les zones de jonction de fagon appropriée.

5.Serrez les vis.

Réaliser le raccordement électrique

Brancher la fiche secteur sur la prise de courant de sécurité.

Démonter I'appareil

1. Ouvrir le capot du filtre.

2. Retirer le filire métallique a graisse.

3.Desserrer les vis des fixations.

4. Débrancher I'appareil du secteur.

5. Retirer le conduit d'évacuation du manchon d'évacuation.
6. Déposer I'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per I'uso. Solo cosi e
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.
Controllare I'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si
fossero verificati danni da trasporto, non collegare |'apparecchio.
La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore & responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

La larghezza della cappa di aspirazione deve corrispondere
almeno alla larghezza dei punti di cottura.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta & necessario
rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative
urbanistiche provinciali).

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).

In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.

Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se l'aria necessaria alla combustione pu6 affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio e possibile senza limitazioni.

Pericolo di morte!

| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
L’aria esausta non deve essere immessa in un camino per il fumo
o per i gas di scarico funzionante, né in un pozzo di aerazione dei
locali di installazione di focolari. Nel caso in cui I'aria esausta
debba essere immessa in un camino per fumo o gas di scarico
non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione di un
tecnico specializzato.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Si deve poter sempre separare I'apparecchio dalla rete elettrica.
L'apparecchio puo essere collegato solamente a una presa con
messa a terra installata secondo le istruzioni. Se dopo il
montaggio la spina non & piu raggiungibile, durante la posa fissa
dell'installazione elettrica, prevedere un dispositivo di
separazione nelle fasi seguenti alla determinazione
dell'allestimento. Soltanto un elettricista appositamente formato
puo eseguire la posa fissa dell'installazione elettrica. Noi
consigliamo di installare un interruttore differenziale
(differenziale) nel circuito elettrico dell'alimentazione
dell'apparecchio.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere
mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle
indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono
installate zone di cottura a gas ed elettriche insieme, e
necessario rispettare la distanza massima indicata.

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio
con fiamme libere (ad es. fammeggiare). L’installazione
dell'apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibili
solidi (ad es. legno o carbone), & consentita solo se questo &
dotato di copertura chiusa e non estraibile. Non deve esserci
produzione di scintille.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Se l'apparecchio non viene fissato correttamente puo cadere.
Tutti gli elementi di fissaggio devono essere montati in modo
saldo e sicuro.

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.

Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e
possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare
modifiche all'impianto elettrico o meccanico.
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Indicazioni generali
Scarico dell'aria

Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
Con tubi d'espulsione aria lunghi, che presentano molte curve o
che hanno un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la
prestazione ottimale di aspirazione e il rumore della ventola
aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.

Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il

canale di espulsione in posizione leggermente spiovente rispetto

all'apparecchio (1° di dislivello).

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120

mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico

/\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.
| dati necessari per l'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio € conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’Unione Europea.
Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
Possibilmente, collocare la presa con contatto di terra all’interno
del rivestimento del camino.
La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.
Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non € piu accessibile, & necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con un'apertura di contatto di
almeno 3 mm.

Preparazione del montaggio

Controllare il soffitto
Il soffitto deve essere piano, orizzontale e sufficientemente
solido e resistente.
Il peso max. della cappa di aspirazione & pari a 20 kg.

Avvertenze

Per il fissaggio della cappa di aspirazione & necessaria una
struttura in basso adatta, ben salda nella copertura in
calcestruzzo.

Non montare il sistema di aspirazione a soffitto direttamente
nelle piastre di cartongesso (o in un materiale edile leggero
simile) del controsoffitto.

Per il corretto montaggio utilizzare un materiale sufficiente
stabile adatto alle condizioni costruttive e al peso
dell'apparecchio.

Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
Osservare le dimensioni dell'apparecchio. (fig. A)
Osservare le distanze di sicurezza. (fig. B)

Qualora nelle istruzioni di installazione dell'apparecchio di cottura
a gas sia prevista una distanza diversa, osservare sempre la
distanza maggiore.

Preparazione del soffitto

I soffitto deve essere termostabile fino a una temperatura di 90°C.
La stabilita del soffitto deve essere garantita anche dopo i lavori di
taglio.

Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.

1. Realizzare un'apertura sul soffitto. (Figura 1a)

2. Far aderire i profili di montaggio. (Figura 1b)

Preparazione dell'apparecchio

1. Aprire la copertura filtro. (Figura 2a)

2. Rimuovere il filtro grassi metallico. (Figura 2b)

3. Allentare le viti dell'unita motore. (Figura 2c)

4. Ruotare l'unita motore a seconda della collocazione dei
mobili. (Figura 2d)

5. Serrare le viti dell'unita motore.

6. Adattare i supporti allo spessore del soffitto. (Figura 2e)

Montaggio dell’apparecchio
Avvertenza: Assicurarsi che la copertura filtro sia aperta durante
l'installazione.

1. Inserire |'apparecchio all'interno dell'apertura, finché i supporti
non si incastrano con uno scatto. (Figura 3a)

2. Stringere le viti del supporto. (Figura 3b)

Collegare I'apparecchio

Avvertenze

Nel funzionamento ad aria di scarico deve essere montato un
raccordo alettato. Se con I'apparecchio non é fornito il raccordo
alettato e possibile reperirlo in un negozio specializzato.

Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.
Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria
Avvertenza: Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la
zona di raccordo.
1. Rimuovere le viti e aprire lo sportello. (Figura 4a)

Avvertenze
Aprire lo sportello in base alla collocazione dei mobili.

Se l'unita motore € ruotata di 90° verso destra o sinistra,
aprire entrambi gli sportelli.

2. Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’'aria.
(Figura 4b)

3. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.

4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

5. Stringere le viti.

Esecuzione del collegamento elettrico

Inserire la spina nella presa con contatto di terra.

Smontaggio dell'apparecchio

1. Aprire la copertura filtro.

2. Rimuovere il filtro grassi metallico.

3. Rimuovere le viti del supporto.

4. Staccare I'apparecchio dalla rete elettrica.

5. Scollegare il tubo di scarico dal manicotto dell'aria.
6. Estrarre I'apparecchio.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

Controleer het apparaat na het uitpakken. Niet aansluiten in geval
van transportschade.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

De breedte van de afzuigkap moet minstens overeenkomen met
de breedte van het kooktoestel.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.
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Ten aanzien van de afvoerlucht dienen de overheids- en wettelijke
voorschriften (zoals lokale bouwverordeningen) in acht te worden
genomen.

Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
De afvoerlucht mag niet worden weggeleid via een rook- of
afvoergasschoorsteen die in gebruik is, noch via een schacht die
dient voor de ontluchting van ruimtes met stookplaatsen. Moet de
afvoerlucht naar een rook- of afvoergasschoorsteen worden geleid
die niet in gebruik is, dan dient hiervoor toestemming te worden
verkregen van een vakbekwame schoorsteenveger.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Het apparaat moet op elk gewenst moment van de stroom
kunnen worden afgesloten. Het mag alleen op een geaarde
contactdoos worden aangesloten die volgens de voorschriften is
geinstalleerd. Wanneer de stekker na de inbouw niet meer
toegankelijk is, moet de geinstalleerde elektrische installatie
volgens de opbouwvoorschriften in de fasen worden voorzien
van een separator. De vaste aansluiting mag alleen door een
elektricien worden aangelegd. Wij adviseren een
aardlekschakelaar (Fl-schakelaar) in de stroomkring naar het
apparaat te installeren.

Risico van brand!
De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. Om
warmteophoping te voorkomen dienen de voorgeschreven
veiligheidsafstanden te worden aangehouden. Houd u aan de
aanwijzingen voor uw kooktoestel. Wanneer gas- en elektrische
kooktoestellen samen worden gebruikt, geldt de grootste
aangegeven afstand.

De vetafzettingen in het veffilter kunnen ontbranden. In de buurt
van het apparaat nooit werken met een open viam (bijv.
flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron
voor vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wanneer
er een afgesloten, niet verwijderbare afscherming aanwezig is.
Er mogen geen vonken wegspringen.

Risico van letsel!
Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Is het toestel niet naar behoren bevestigd, dan kan het naar
beneden vallen. Alle bevestigingsschroeven moeten vast en
veilig worden gemonteerd.

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het
apparaat te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.
Wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw zijn
gevaarlijk en kunnen leiden tot functiestoringen. Geen
wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw
aanbrengen.

Algemene aanwijzingen
Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
Het apparaat werkt het best wanneer het wordt aangesloten op
een korte, rechte afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter.
Bij gebruik van lange afvoerbuizen met een ruwe binnenkant,
veel bochten of buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt de
optimale luchtafvoercapaciteit niet behaald en is het
ventilatiegeluid harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.
Beschadigingsgevaar door condensaat-terugloop.
Luchtafvoerkanaal vanuit het apparaat licht hellend installeren (1°
verloop).
Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.
Vlakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen dienen geen scherpe ombuigingen te hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.
Elektrische aansluiting
A\ Gevaar van een elektrische schok!
Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.
De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.
Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.
Het geaarde stopcontact zo mogelijk in het
schoorsteenafschermstuk aanbrengen.
Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.
Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
zijn.
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Voorbereiden van de montage
Plafond controleren
Het plafond moet vlak en horizontaal zijn en voldoende
draagvermogen hebben.
Het max. gewicht van de afzuigkap bedraagt 20 kg.
Aanwijzingen
Voor de bevestiging van de afzuigkap is een passend frame
nodig, dat goed in het betonnen plafond is vastgemaakt.

De plafondventilatie mag niet direct in gipskartonplaten (of
gelijksoortig licht bouwmateriaal) van een vrij hangend plafond
worden gemonteerd.

Voor een juiste montage dient u materiaal te gebruiken dat
voldoende stabiel en aangepast is aan de bouwkundige situatie
en het gewicht van het materiaal.

Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden
Afmetingen van het apparaat in acht nemen. (Afb. A)
Veiligheidsafstanden in acht nemen. (Afb. B)

Wanneer er in de installatie-instructies van het gaskookapparaat
een afwijkende afstand staat, altijd de grootste afstand in acht
nemen.

Plafond voorbereiden

Het plafond moet bestendig zijn tegen een temperatuur van
maximaal 90°C. De stabiliteit van het plafond moet ook na de
uitsnijwerkzaamheden gewaarborgd zijn.

Na de uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.
1. Uitsnijding maken in plafond. (afb. 1a)
2. Montageprofielen vastplakken. (afb. 1b)

Apparaat voorbereiden

1. Filterafdekking openen. (Afb. 2a)

2. Metalen vetfilter verwijderen. (Afb. 2b)

3. Schroeven van de motoreenheid losdraaien. (Afb. 2¢)

4. In overeenstemming met de inbouwsituatie aan de motoreenheid
draaien. (Afb. 2d)

5.Schroeven van de motoreenheid vastzetten.

6. Houders aanpassen aan het draagvermogen van het
plafond. (Afb. 2e)

Apparaat monteren
Aanwijzing: Ervoor zorgen dat de filterafdekking tijdens de
montage geopend is.

1. Apparaat volledig in de uitsparing aanbrengen tot de
bevestigingen hoorbaar vastklikken. (Afb. 3a)

2. Schroeven van de bevestiging aanhalen. (Afb. 3b)

Apparaat aansluiten
Aanwijzingen
Voor de afvoerlucht dient een stuwklep te worden ingebouwd. Is

er geen stuwklep bij het apparaat gevoegd, dan kan deze
verkregen worden bij speciaalzaken.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u

aan een telescoop-muurkast te gebruiken.
Afvoerluchtverbinding maken
Aanwijzing: Bij gebruik van een aluminium buis moet het
aansluitgedeelte eerst worden gladgemaak.
1. Schroeven verwijderen en klep naar beneden toe

openen.(Afb. 4a)

Aanwijzingen

De klep in overeenstemming met de inbouwsituatie openen.

Is de motoreenheid 90°naar rechts of links gedraaid, dan
beide kleppen openen.

2. Luchtafvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk
bevestigen.(Afb. 4b)

3. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.

4. Verbindingspunten goed afdichten.

5. Schroeven vastdraaien.

Stroom aansluiten

Netstekker in het geaarde stopcontact steken.

Apparaat demonteren

1. Filterafdekking openen.

2. Metalen veffilter verwijderen.

3. Schroeven van de houder losdraaien.

4. Apparaat loskoppelen van het stroomnet.

5. Luchtafvoerbuis van het luchtafvoeraansluitstuk verwijderen.
6. Apparaat ontluchten.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Comprobar el aparato al sacarlo de su embalaje. El aparato no
debe conectarse en caso de haber sufrido dafos durante el
transporte.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

La anchura de la campana extractora debe corresponder por lo
menos a la anchura de la zona de coccidn.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
vdlidas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

Para la desviacion de la salida del aire se han de seguir las
disposiciones oficiales (ej. normativas de edificacién del pais).

iPeligro mortal!

Los gases de combustion que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbdn,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustidn del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).
En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones préximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresién. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacién se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire

suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.
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Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacién de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.
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Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de muerte!

Los gases de combustién que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones. La salida de aire no debe transmitirse ni
a una chimenea de humos o gases de escape en servicio ni a un
hueco que sirva como ventilacion de los recintos de instalacién de
equipos calefactores. Si la salida de aire se va a evacuar en una
chimenea de humos o gases de escape que no esta en servicio,
serd necesario contar previamente con la aprobacion
correspondiente del técnico competente de la zona.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexion podria resultar dafiado. No doblar ni
aprisionar el cable de conexion durante la instalacion.

Debe ser posible desenchufar el aparato de la red eléctrica en
cualquier momento. El aparato solo podra conectarse a una
toma de corriente de instalacion reglamentaria y provista de
toma de tierra. Segun la normativa de instalacion, si el conector
ya no es accesible tras el montaje, la instalacion eléctrica con
toma de tierra debera constar de un dispositivo de separacion
en las fases. Solo un electricista cualificado puede efectuar la
instalacion eléctrica fija. Se recomienda la instalacién de un
interruptor de corriente de defecto (interruptor diferencial) en el
circuito de alimentacion del aparato.

iPeligro de incendio!

Los depdsitos de grasa del filtro antigrasa pueden prenderse.
Hay que respetar las distancias de seguridad indicadas para
evitar una condensacion del calor. Se deben tener en cuenta las
indicaciones del aparato de cocina. Si se utilizan conjuntamente
zonas de coccion de gas y eléctricas, rige la distancia indicada
mas grande.

Los depdsitos de grasa del filtro de grasas pueden prenderse.
Nunca trabaje con una llama directa cerca del aparato (p. €j.,
flambear). Instalar el aparato cerca de un equipo calefactor para
combustibles soélidos (p. €., madera o carbon) solo si se
dispone de una cubierta cerrada no desmontable. No deben
saltar chispas.

iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

Si el aparato no esta fijado correctamente, puede caerse. Todos
los elementos de fijacién deben montarse debidamente.

El aparato es pesado. Para mover el aparato se necesitan
2 personas. Utilizar inicamente los medios auxiliares
apropiados.

La realizacion de modificaciones en la estructura eléctrica o
mecanica resulta peligrosa y puede provocar un funcionamiento
erréneo. No realizar modificaciones en la estructura eléctrica ni
mecanica.

Consejos y advertencias generales
Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al segmento de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto que tenga un diametro lo mas
grande posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, con muchos
codos o con un diametro inferior a 150 mm no se consigue la
capacidad de aspiracion dptima y los ruidos del ventilador seran
mayores.
Los tubos o las mangueras para el tendido del conducto de
salida del aire deben estar fabricados con material ignifugo.

Si la salida de aire se evacua a través la pared exterior, se
deberd utilizar un pasamuros telescdpico.
Peligro de dafios por recirculacion del vapor condensado. Instalar
el canal de salida de aire del aparato ligeramente inclinado hacia
abajo (1° de desnivel).
Conductos cilindricos
Se recomienda un didmetro interior de 150 mm; el didmetro
minimo es de 120 mm en todo caso.

Conductos planos

La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.

150 mm @; aprox. 177 cm?
120 mm @; aprox. 113 cm?

Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.

Si los diametros del conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica

A\ Peligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

Los datos de conexion necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.

Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.

Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo con la normativa.

En la medida de lo posible, colocar la toma de corriente con toma
a tierra dentro del revestimiento de la chimenea.

La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.

Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacion debe contar con un
seccionador omnipolar (p. €j., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparativos para el montaje

Revisar el techo
El techo debe ser plano, horizontal y tener suficiente capacidad
de carga.
El peso maximo de la campana extractora es de 20 kg.

Notas

Para la sujecidn de la campana extractora se necesita una
subestructura adecuada fijada al techo de hormigén.

No montar la ventilacidn del techo directamente sobre las placas
de pladur (u otro tipo de material ligero) de un falso techo.

Para el correcto montaje, utilizar un material lo suficientemente

estable y conforme a las caracteristicas y al peso del aparato.
Medidas del aparato y distancias de seguridad

Tener en cuenta las medidas del aparato. (Fig. A)

Tener en cuenta las distancias de seguridad. (Fig. B)

Si las instrucciones de instalacion de la estufa de gas establecen
una distancia distinta, debera tenerse en cuenta la distancia
mayor.

Preparacion del techo

El techo debe ser resistente a temperaturas de hasta 90 °C. La
estabilidad del techo debe quedar garantizada incluso tras el
trabajo de corte.

Retirar las virutas después de los trabajos de corte.
1. Hacer el corte en el techo. (Fig. 1a)
2. Pegar los perfiles de montaje. (Fig. 1b)

Preparar el aparato

1. Abrir la tapa del filtro. (Fig. 2a)

2. Retirar el filtro de metal antigrasa. (Fig. 2b)

3. Aflojar los tornillos del motor. (Fig. 2c)

4.Girar el motor de acuerdo con el lugar de montaje. (Fig. 2d)
5. Apretar los tornillos del motor.

6. Adaptar las sujeciones al grosor del techo. (Fig. 2e)

Montaje del aparato
Nota: Asegurarse de que la tapa del filtro esté abierta durante el
montaje.

1. Insertar el aparato completamente en el corte, hasta que se
escuche cdmo encajan las sujeciones. (Fig. 3a)

2. Apretar los tornillos de la sujecion. (Fig. 3b)
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Conectar el aparato a la red eléctrica

Notas

Para el funcionamiento con aire de salida debe instalarse un
dispositivo de retencion. Si el aparato no lleva incluido un
dispositivo de retencidn, este puede instalarse en comercios
especializados.

Si la salida de aire se evacua mediante la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.
Conectar la salida de aire
Nota: Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona
de conexion.
1. Retirar los tornillos y abrir la tapa hacia abajo. (Fig. 4a)

Notas
Abrir la tapa de acuerdo con el lugar de instalacion.

Si el motor esta girado 90° hacia la derecha o hacia la
izquierda, abrir las dos tapas.

2. Fijar el tubo de aire de salida directamente en la tubuladura de
aire. (Fig. 4b)

3. Establecer la conexion con la abertura de salida de aire.

4. Obturar convenientemente los puntos de unién.

5. Apretar los tornillos.

Montaje de la toma de corriente

Insertar el enchufe en la toma de corriente con toma a tierra.

Desmontaje del aparato

1. Abrir la tapa del filtro.

2. Retirar filtro de metal antigrasa.

3. Aflojar los tornillos de la sujecion.

4. Desconectar el aparato de la red eléctrica.

5. Retirar tubo de aire de salida de la tubuladura de aire.
6. Purgar el aparato.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. S6 assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugdes de
utilizacdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

Examine o aparelho depois de o desembalar. Se forem
detectados danos de transporte, néo ligue o aparelho.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucoes de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

A largura do exaustor tem de, no minimo, corresponder a largura
da placa de cozinhar.

Na sua instalagdo tém de ser respeitadas as normas de
construgdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Devem ser respeitados os regulamentos locais e legais
relativamente a extragdo do ar evacuado (p. ex., regulamentos de
construgdo municipais).

Perigo de vida!
Os gases de combustdo aspirados podem levar a intoxicagéo.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho é utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvéo,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustéo para o

exterior através de um sistema de exaustao (p.ex. uma chaminég).

Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma pressao
negativa. Os gases toxicos da chaminé ou da conduta de extragéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitagédo.

Por isso, tem que existir sempre a reposi¢cao de ar fresco

suficiente no local da instalagéo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s6 por si, ndo garante a

manutenc¢ao do valor limite.
O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressdo negativa
no local da instalagdo do fogdo néo ultrapassar os 4 Pa (0,04
mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que néo
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligagdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagédo de ar
suficiente para a combustéo.

u
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Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacdo da ventilagio de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilagcéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagéo de ar, ndo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagéo.

Perigo de morte!

Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicagdo. O
ar evacuado ndo pode ser encaminhado por uma chaminé de
exaustéo de fumos ou de gases queimados em funcionamento,
nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagéo de locais com
lareiras instaladas. Caso o ar evacuado tenha de ser
encaminhado por uma chaminé de exaustao de fumos ou de
gases queimados que ndo esteja em funcionamento, é necessaria
uma autorizagdo da entidade supervisora da instalacao dos
aparelhos de queima.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem ¢é perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Perigo de choque elétrico!
Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas
vivas. O cabo de liga¢édo pode ficar danificado. Nao dobrar nem
entalar o cabo elétrico durante a instalagéo.

Deve existir a possibilidade de desligar o aparelho da rede
elétrica em qualquer altura. O aparelho deve ser ligado apenas
a uma tomada de contacto de seguranga instalada em
conformidade com as normas. Se a ficha deixar de estar
disponivel apds a montagem, na instalacéo elétrica fixa é
necessario que esteja previsto um dispositivo de corte nas fases
de acordo com as regras de instalagdo. Apenas um eletricista
pode efetuar a instalagéo elétrica fixa. Recomendamos a
instalacdo de um disjuntor diferencial (interruptor de corrente
diferencial residual) no circuito de corrente da alimentacédo do
aparelho.

Perigo de incéndio!

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. E necessario
manter as distancias de seguranca indicadas para evitar uma
acumulacéo de calor. Observe as especificagoes sobre a sua
placa de cozinhar. Em caso de utilizac&o conjunta de discos
elétricos ou de queimadores a gas, € valida a maior distancia
indicada.

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. Nunca
trabalhe com uma chama aberta perto do aparelho (p. ex.
flambear). Instalar o aparelho perto de um fogéo para
combustiveis sélidos (p.ex. madeira ou carvao), somente se
existir no local uma cobertura fechada e néo retiravel. Nao pode
haver fagulhas a voar.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas
vivas. Use luvas de protecéo.

O aparelho pode cair se néo estiver corretamente fixado. Todos
os elementos de fixagdo tém de ser montados de forma fixa e
segura.

O aparelho é pesado. Sdo necessarias 2 pessoas para
transportar o aparelho. Utilizar apenas meios auxiliares
apropriados.

Quaisquer modificagdes na instalagéo elétrica ou mecénica sao
perigosas e podem provocar falhas de funcionamento. Nao
efetuar modificagdes na instalagao elétrica ou mecéanica.
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Indicacoes gerais
Tubagem de extracao
Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagdes que resultem da disposi¢éo do tubo.
O aparelho atinge a sua poténcia otimizada quando o tubo de

extracéo € curto e rectilineo e com um didmetro de grande
dimenséao.

A utilizagdo de tubos de exaustéo longos e rugosos, muitas
curvas e didametro de tubos inferior a 150 mm provoca uma
diminuicdo da poténcia de ventilagio otimizada e o aumento de
ruidos.

Os tubos ou as mangueiras para colocagdo da tubagem de
exaustdo nao podem ser de material inflamavel.

Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescépica.

Perigo de danificagédo devido ao retorno de condensacgéo. Instalar
a conduta de ar com ligeira queda a partir do equipamento (12
inclinacéo).

Tubos circulares

Recomendamos um didmetro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.

Canais planos

O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.

@ 150 mm aprox. 177 cm?

@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Caso os didmetros de tubos sejam diferentes devem ser
aplicadas tiras de vedacéo.

Ligacao eléctrica

A\ Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.

O cabo de ligagao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalacéo.

Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.

Este aparelho corresponde as determinagbes UE sobre supresséo
de interferéncias.

Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.

Monte a tomada com contacto de seguranga, se possivel, no
interior do painel decorativo da chaminé.

A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente proprio.

Se a tomada com ligacéo a terra ndo ficar acessivel apds a
instalacéo do aparelho, a instalagdo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparacao da montagem

Verificar o teto
O teto tem de ser liso, horizontal e suficientemente resistente.
O peso méximo do exaustor é de 20 kg.

Notas

Para a fixagcdo do exaustor é necessaria uma estrutura inferior
adequada, fixa de modo firme no teto de betéo.

N&o monte a ventilagéo do teto diretamente nos painéis de

gesso cartonado (ou materiais leves semelhantes) do teto falso.

Para a montagem correta, utilize um material suficientemente
estavel e ajustado as propriedades construtivas e ao peso do
aparelho.

Medidas do aparelho e distancias de seguranca
Respeite as medidas do aparelho. (Fig. A)
Respeite as distancias de segurancga. (Fig. B)

Caso as instrugcdes de instalacdo do fogéo a gas indiquem uma
distancia diferente, considere sempre a distancia maior.

Preparacao do teto

O teto tem de ser resistente a uma temperatura de até 90 °C. A
estabilidade do teto tem de estar garantida mesmo apds os
trabalhos de recorte.

Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remover as aparas.
1. Criar um nicho no teto. (Fig. 1a)
2.Colar o perfil de montagem. (Fig. 1b)

Preparar o aparelho

1. Abra a tampa do filtro. (Fig. 2a)

2. Remova o filtro metalico de gorduras. (Fig. 2b)

3. Solte os parafusos da unidade do motor. (Fig. 2c)

4.Gire a unidade do motor de acordo com a situacédo de
montagem. (Fig. 2d)

5. Aperte os parafusos da unidade do motor.
6. Adapte os suportes a espessura do teto. (Fig. 2e)

Montar o aparelho
Nota: Garantir que a tampa do filtro esta aberta durante a
montagem.

1. Colocar o aparelho completamente dentro do nicho, até os
suportes engatarem audivelmente. (Fig. 3a)

2. Apertar os parafusos do suporte. (Fig. 3b)

Ligar o aparelho

Notas

Para o funcionamento da extracéo de ar, deve-se montar uma
tampa de refluxo. Caso ndo venha nenhuma tampa de refluxo
juntamente com o aparelho, pode ser adquirida no comércio
especializado.

Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescopica.
Estabelecer a ligacado de exaustao de ar
Nota: Se for usado um tubo de aluminio, alise primeiro a area de
ligacéo.
1. Retire os parafusos e abra a tampa para baixo. (Fig. 4a)
Notas
Abra a tampa de acordo com a situagdo de montagem.

Se a unidade do motor girar 90° para a direita ou para a
esquerda, abra as duas tampas.

2.Fixe o tubo de extracdo de ar diretamente no bocal de
admisséo. (Fig. 4b)

3. Estabeleca a ligacdo a saida de exaustéo de ar.

4.Vede convenientemente os pontos de ligagéo.

5. Apertes os parafusos.

Efetuar a ligacao elétrica

Ligue a ficha a tomada de ligagdo a terra isolada.

Desmontar o aparelho

1. Abrir a tampa do filtro.

2. Remover o filtro metalico de gorduras.

3. Desapertar os parafusos do suporte.

4.Desligar o aparelho da fonte de alimentagéo.

5. Retirar o tubo de extra¢do de ar do bocal de admisséo.
6. Drenar o aparelho.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

Check the appliance for damage after unpacking it. Do not connect
the appliance if it has been damaged in transport.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

The width of the extractor hood must correspond at least with the
width of the hob.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.
When conveying the exhaust air, official and legal regulations (e.g.
state building regulations) must be followed.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.
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Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.

u
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of death!

Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in. The
exhaust air must not be conveyed into a functioning smoke or
exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms that contain heating appliances. If the exhaust
air is to be conveyed into a non-functioning smoke or exhaust gas
flue, you must obtain the consent of the heating engineer
responsible.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

It must always be possible to disconnect the appliance from the
power supply. The appliance must only be connected to a
protective contact socket that has been correctly installed. If the
plug can no longer be reached after installation, an energy-
isolating device in the phases must be provided in the
permanent electrical installation in accordance with the
installation regulations. The permanent electrical installation
must only be wired by a professional electrician. We recommend
installing a residual-current circuit breaker (RCCB) in the
appliance's power supply circuit.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may catch fire. The specified
safety distances must be observed in order to prevent an
accumulation of heat. Observe the specifications for your
cooking appliance. If gas burners and electric hotplates are
operated together, the largest specified distance applies.

Grease deposits in the grease filter may catch fire. Never work
with naked flames close to the appliance (e.g. flambéing). Do
not install the appliance near a heat-producing appliance for
solid fuel (e.g. wood or coal) unless a closed, non-removable
cover is available. There must be no flying sparks.

Risk of injury!
Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

The appliance may fall down if it has not been properly fastened
in place. All fastening components must be fixed firmly and
securely.

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are
required. Use only suitable tools and equipment.

Changes to the electrical or mechanical assembly are
dangerous and may lead to malfunctions. Do not make any
changes to the electrical or mechanical assembly.

General information
Exhaust duct
Note: The appliance manufacturer does not provide any warranty

for faults attributable to the pipe section.

The appliance achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.

As a result of long, rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Risk of damage from returning condensate. Install the exhaust
duct in such a way that it falls away from the appliance slightly (1°
slope).

Round pipes

An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts

The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should have no sharp deflections.
Use sealing strip for deviating pipe diameters.

Electrical connection
A\ Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance must only be connected to a correctly installed
earthed socket.

Attach the earthed socket preferably inside the flue duct.
The earthed socket should be connected via its own circuit.

If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

Installation preparation
Checking the ceiling

The ceiling must be flat, horizontal and adequately load-bearing.
The maximum weight of the extractor hood is 20 kg.

Notes
When mounting the extractor hood, a suitable substructure is
required that is securely fastened to the concrete ceiling.
Do not fit the ceiling ventilation directly onto plasterboard (or
similar lightweight materials) in a suspended ceiling.
To ensure correct installation, you must use a material which is
sufficiently stable and suitable for both the structural conditions
and the weight of the appliance.
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Appliance dimensions and safety clearances
Observe the appliance's dimensions. (Fig. A)
Comply with the safety clearances. (Fig. B)

If the installation instructions for the gas cooking appliance specify
a different distance, the larger of the two must always be provided
for.

Preparing the ceiling

The ceiling must be heat-resistant up to 90°C. The ceiling must
still be sturdy after the cut-outs have been made.

After making the cut-outs, remove any shavings.

1. Make the cut-out in the ceiling. (Fig. 1a)

2. Affix the installation profiles. (Fig. 1b)

Preparing the appliance

1. Open the filter cover. (Fig. 2a)

2.Remove the metal grease filter. (Fig. 2b)

3. Undo the screws in the motor unit. (Fig. 2c)

4. Turn the motor unit as appropriate for the installation
area. (Fig. 2d)

5. Tighten the screws in the motor unit.
6. Adapt holders to the thickness of the ceiling. (Fig. 2e)

Installing the appliance

Note: Ensure that the filter cover is open during installation.

1. Fully insert the appliance into the cut-out until you hear the
holders engage. (Fig. 3a)

2. Tighten the screws in the holder. (Fig. 3b)

Connecting the appliance

Notes

For exhaust-air operation, a backflow flap should be fitted. If a
backflow flap has not been included with the appliance, it can be
obtained from a specialist retailer.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.
Connecting the exhaust air pipe
Note: If an aluminium pipe is being used, smooth the connection
area beforehand.
1. Remove the screws and open the flap downwards.(Fig. 4a)

Notes
Open the flap as appropriate for the installation area.

If the motor unit is turned 90° clockwise or anti-clockwise,
open both flaps.

2. Attach the exhaust air pipe directly to the air pipe
connector.(Fig. 4b)

3.Connect it to the exhaust air opening.

4. Use suitable means to seal the joints.

5. Tighten the screws.

Establishing a connection to the mains

Plug the mains plug into the earthed socket.

Removing the appliance

1. Open the filter cover.

2. Remove the metal grease filter.

3. Undo the screws in the holder.

4. Disconnect the appliance from the power supply.
5.Remove the exhaust air pipe from the air pipe connector.
6. Bleed the appliance.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrek.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Kontroller apparatet, nar det er pakket ud. Apparatet ma ikke
tilsluttes, hvis det har transportskader.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installataren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

Bredden pa emhzaetten skal mindst svare til bredden pa
kogepladen.

Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
falges.

Ved afledning af udsugningsluft skal myndigheds- og
lovgivningsforskrifter (f.eks. nationale byggeforskrifter) overholdes.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfgre forgiftning.

Sorg altid for tilstreekkelig lufttilfarsel, nar emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfersel sker fra indeluften.

lidsteder, hvis lufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, tree-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgmningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbraendingsluft fra opstillingsrummet
og farer raggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
det fri.

En teendt emhaette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilferslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftreekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstreekkelig stor lufttilfarsel.

En murkasse til lufttilfarsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at

greenseveerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbraendingen, kan stremme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dare, vinduer,
igennem en murkasse til Iufttilforsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.
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Sparg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emheetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.

Livsfare!

Retursugning af forbraendingsgasser kan medfgre forgiftning.
Udsugningsluften ma ikke ledes ud i skorstene, som anvendes til
aftraek af reggasser, eller i skakte, som bruges til afledning af luft
fra rum, hvor der findes installationer til forbreending. Hvis
udsugningsluften skal ledes ind i en reggasskorsten, der ikke
leengere anvendes, skal dette godkendes af den ansvarshavende
skorstensfejermester.

Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emheetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Det skal altid veere muligt at afbryde stramforsyningen til
apparatet. Apparatet ma kun tilsluttes en forskriftsmaessigt
installeret sikkerhedsstikkontakt. Hvis stikket ikke er tilgeengeligt
efter installationen, skal der i en fast elektrisk installation veere
monteret en afbryderanordning pa faserne i henhold til
installationsbestemmelserne. Den faste tilslutning ma kun
udfares af en autoriseret elektriker. Vi anbefaler, at der
installeres en fejlstramsbeskyttelsesafbryder (Fl-afbryder) i
stromforsyningskredsen til apparatet.

Kun for Danmark

Apparatet er udstyret med et EU Schuko-stik (sikkerhedsstik) og
kan anvendes i Finland, Norge og Sverige. | Danmark er

apparatet kun godkendt til brug i forbindelse med en stikkontakt
type E hhv. type CEE7/7-S med beskyttelsesleder.Hvis der kun
findes en stikkontakt type K pa tilslutningsstedet, skal apparatet
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tilsluttes med en egnet stik-adapter. Kun pa denne made kan det
sikres, at apparatet er korrekt jordforbundet.Denne adapter
(tilladt op til maks. 13 A) kan fas via kundeservice
(reservedelsnummer 623333).

Type E

Type K

Til installateren

Produktet skal altid tilsluttes med en
jordforbindelse!Stikkontakten skal vaere godkendt til 10 A eller
13 A. Hvis produktet monteres i en tilslutningsdase, skal dette
arbejde udfares af en autoriseret elektriker.

Produktet skal altid tilsluttes med en jordforbindelse!lnstallation
skal udferes af en autoriseret elektriker.

Brandfare!
Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive antaendt. Overhold de
foreskrevne sikkerhedsafstande for at undga, at der sker en
varmeophobning. Overhold ogsa anvisningerne for komfuret.
Bruges gas- og el-kogezoner pd samme tid, gaelder den storste
afstand, der er angivet.

Fedtaflejringer i fedffiltret kan blive anteendt. Der ma ikke
arbejdes ved aben ild (f.eks. flambering) i nserheden af
emhzaetten. Emhzetten ma kun installeres i naerheden af et
ildsted til fast braendsel (f.eks. trae eller kul), hvis der forefindes
en lukket, ikke aftagelig afdaekning. Der ma ikke kunne
forekomme gnister.

Fare for tilskadekomst!
Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Hvis apparatet ikke er korrekt fastgjort til vaeggen, kan den falde
ned. Alle befaestigelseselementer skal veere monteret fast og
sikkert.

Emhaetten er tung. Der kreeves 2 personer for at flytte
emheetten. Anvend kun egnede hjaelpemidler.

FEndringer i den elektriske eller mekaniske konstruktion er
farlige og kan medfare fejlfunktioner. Foretag ikke aendringer i
den elekiriske eller mekaniske konstruktion.

Generelle anvisninger

Aftraeeksledning

Bemaerk: Producenten af apparatet patager sig ikke ansvaret for

mangler ved reklamationer, hvis arsag skyldes rarfgringen.
Apparatet opnar den optimale ydelse med et kort, lige aftreeksror
og sa stor rgrdiameter, som muligt.

Ved lange, ru aftraeksrar, mange rarbgjninger eller ved en
rardiameter under 150 mm, opnas den optimale

udsugningseffekt ikke, og stajen fra ventilatoren bliver kraftigere.

Rear eller slanger, der anvendes til aftraeksledningen, skal veere
udfert af ikke-breendbare materialer.

Hvis aftraeksluften ledes gennem en ydervaeg, bar der anvendes
en teleskop-murkasse.

Fare for beskadigelse som falge af tilbagelab af kondensvand.
Aftreekskanalen fra emhaetten skal installeres med et svagt fald
(1° fald).
Rundrer

Der anbefales en indvendig diameter pd 150 mm, dog mindst 120
mm.

Fladkanaler
Det indvendige tveersnit skal svare til rundrgrenes diameter.
@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?
@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Fladkanaler burde ikke have skarpe kneaek.
Ved afvigende rgrdiametre skal der indsaettes taetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning
A\ Fare for elektrisk sted!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

De kreevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-
bestemmelser om radiostajdaempning.

Dette apparat ma kun tilsluttes en forskriftsmaessigt installeret
sikkerhedsstikkontakt.

Sikkerhedsstikkontakten skal helst placeres inde i
aftreeksbekleedningen.

Sikkerhedsstikkontakten skal veere tilsluttet via en egen
stremkreds.

Hvis sikkerhedsstikkontakten ikke er tilgeengelig efter
installationen af apparatet, skal der veere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkerhedsrelze) i installationen med en kontaktafstand pa min. 3
mm.

Forberedelse af monteringen

Kontrol af loft
Loftet skal veere lige, vandret og tilstraekkelig baeredygtigt.
Emheetten har en maks. vaegt pa 20 kg.

Anvisninger

Befaestigelsen af emhaetten kreever en egnet underkonstruktion,
som er fastgjort til betonloftet.

Loftventilatoren ma ikke monteres direkte i gipskartonpladerne
(eller i lignende lette byggematerialer) i det nedhaengte loft.

For korrekt montage af apparatet skal der anvendes et
tilstraekkeligt stabilt materiale, som svarer til forholdene i
bygningen og apparatets vaegt.

Apparatets mal og sikkerhedsafstande
Veer opmeerksom pa apparatets mal. (fig. A)
Overhold sikkerhedsafstandene. (fig. B)

Hvis der er angivet en afvigende afstand i gaskogetoppens
installationsanvisninger, er det altid den sterste afstand, der skal
overholdes.

Forberedelse af loft

Loftet skal veere temperaturbestandigt op til 90 °C. Det skal sikres,
at loftet ogsé er stabilt efter udfarelsen af udskaeringen.

Fjern alle spaner, nar udskaeringen er feerdig.

1. Udfarelse af udskaering i loftet. (Figur 1a)

2. Klzeb montageprofilerne pa. (Figur 1b)

Forberede apparat

1. Abn filterafdaekningen. (Figur 2a)

2. Fjern metalfedftfiltret. (Figur 2b)

3. Skru motorenhedens skruer lgse. (Figur 2¢)

4. Drej motoren svarende til den pagaeldende installation.
(Figur 2d)

5. Skru motorenhedens skruer fast igen.

6. Tilpas holderne til loftets tykkelse. (Figur 2e)

Montering af emheette

Bemeerk: Sgrg for, at filterafdaekningen er &ben under montage.

1. Seet apparatet helt ind i udskaeringen, indtil holderne klikker
herbart pa plads. (Figur 3a)

2. Spaend holderens skruer. (Figur 3b)

Tilslutning af apparat
Anvisninger
Ved drift med aftraek bgr der indbygges en kontraklap. Hvis der

ikke fglger en kontraklap med apparatet, kan den kabes via
forhandleren.

Hvis aftreeksluften fares ud gennem en yderveeg, skal der
anvendes en teleskop-murkasse.
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Etablering af aftraeksledning
Bemaerk: Hvis der bruges et aluminiumsrar, skal tilslutningsstedet
glattes forinden.
1. Fjern skruerne, og abn klappen nedad.(Figur 4a)
Anvisninger
Abn klappen svarende til den pagaeldende installation.
Hvis motorenheden er drejet 90° mod hgjre eller mod venstre,
skal begge klapper abnes.
2. Fastgor aftreeksraret direkte péa luftstudsen.(Figur 4b)
3.Forbind aftreeksraret med aftracksabningen.
4. Taet samlingerne med egnet materiale.
5.Speaend alle skruer til.
Etablering af stromtilforsel
Stik netstikket ind i sikkerhedsstikkontakten.

Demontering af emhaette

1. Abn filterafdaekning.

2. Fjern metalfedffilter.

3.Lasn holderens skruer.

4. Afbryd apparatets forbindelse til stramforsyningsnettet.
5.Fjern aftraeksrgret fra luftstudsen.

6. Luk luften ud af apparatet.

A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kéayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kayttéa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kaytt6- ja asennusohje mydhempaa
kayttda tai seuraavaa kayttajaa varten.

Tarkasta laite, kun olet purkanut sen pakkauksesta. Jos laitteessa
on kuljetusvaurioita, dla kytke laitetta kayttdon.

Turvallinen kéayttd on taattu vain, kun asennus tehdaén
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Liesituulettimen tulee olla véhintdan lieden levyinen.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksia ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
maarayksia.

Poistoilman johtamisessa on noudatettava viranomaisten
sdadoksié ja lakisdateisid maaréayksia (esimerkiksi
rakennuslainsdadanto).

Hengenvaara!
Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.

Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetédan
poistoilmakaytéssa yhdessa huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilikayttoiset Iammityslaitteet, lapivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittiésta ja sen viereisista huoneista ilmaa - tdméa
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivéat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittdvasté tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyista ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Taméa
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteista johtuen palamisilman tilalle péd&see virtaamaan
korvausilmaa.
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttava neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kaytetddn vain kiertoilmakaytéssé, kaytté on
mabhdollista ilman rajoituksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on tarkoitettu tulisijojen
sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon. Mikéli poistoilma johdetaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kaytéssa, on
siihen saatava lupa paikalliselta nuohoojalta.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkid pakkausmateriaalilla.

Sahkoiskun vaara!
Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdntajohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai jaa puristuksiin
asennuksen aikana.

Laitteen irrottaminen verkkovirrasta pitda olla aina mahdollista.
Laitteen saa liittdd ainoastaan maéraystenmukaisesti
asennettuun maadoitettuun pistorasiaan. Jos pistokkeeseen ei
padse asennuksen jélkeen enda késiksi, kiinted sahkdliitdnta on
varustettava asennusméaraysten mukaisella vaihejohtojen
katkaisimella. Kiintedn sdhkdasennuksen saa tehda vain
séhkdasentaja. Suosittelemme asentamaan
vikavirtakatkaisimen (Fl-katkaisin) laitteen virransy6tdn
virtapiiriin.

Palovaara!
Rasvasuodattimeen kerdantynyt rasva voi syttya tuleen.
lImoitettuja turvaetaisyyksia tulee noudattaa, jotta valtetdan
ylikuumeneminen. Noudata keittotason tai lieden mukana tulevia
ohjeita. Jos kaasu- ja sdhkokeittotasoa kaytetddn yhdessa,
noudata suurinta ilmoitettua etaisyytta.

Rasvasuodattimeen kerdantynyt rasva voi syttya tuleen. Ala
pidé avotulta liesituulettimen l&heisyydessa (esim. ala liekita
ruokia). Liesituulettimen saa asentaa kiinteilld polttoaineilla
toimivien (esim. puu- tai hiililAmmitteisten) liesien ylépuolelle
vain, kun liesi on varustettu suljetulla, kiinteélla kannella.
Kipindité ei saa muodostua.

Loukkaantumisvaara!
Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Kayta suojakasineité.

Jos laitetta ei ole kiinnitetty asianmukaisesti, se voi pudota.
Kaikki kiinnityselementit pitda kiinnittda kunnolla ja varmasti.

Laite on painava. Laitteen siirtAmiseen tarvitaan 2 henkil6a.
Kéayta vain tarkoitukseen sopivia apuvélineita.

Sahkodtoimisen tai mekaanisen rakenteen muutokset ovat
vaarallisia ja voivat aiheuttaa virhetoimintoja. Al4 tee muutoksia
sahkotoimisiin tai mekaanisiin rakenteisiin.

Yleiset ohjeet
Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &anitaso
alhaisimmillaan, jos véltetddn kayttdmasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.
Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinén Iapi, tulee kayttda
teleskooppiliitosta.
Paluukosteuden aiheuttama vaurioitumisvaara. Asenna laitteesta
I&hteva poistoilmakanava hieman kaltevaksi (1° kaltevuus).

-20 -



Pyoroputket
Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, v&hintdan kuitenkin
120 mm.

Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava pydréputkien halkaisijaa.
@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia kdantoja.
Kéyta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Séahkdliitéanta
A\ Sahkéiskun vaara!
Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvéreunaiset. Liitdntajohto voi vaurioitua. Varmista, etta

litdntajohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.

Tarvittavat liitdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohéiridsuojattu EU-méaaréysten mukaisesti.

Laitteen saa liittdd vain maaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.

Kiinnité suojakosketinpistorasia mikéli mahdollista heti
hormisuojuksen taakse.

Suojakosketinpistorasia tulee liittdd sdhkdverkkoon oman
virtapiirin kautta.

Jos suojakosketinpistorasiaan ei pdase laitteen asennuksen
jalkeen end kasiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on vahintddn 3 mm.

Asennuksen alkuvalmistelut

Katon tarkastaminen
Katon tulee olla tasainen ja vaakasuora seka kestéé tuulettimen
paino.
Liesituulettimen maksimipaino on 20 kg.

Huomautuksia
Liesituulettimeen kiinnityst& varten tarvitaan sopiva tukiteline,
joka on kiinnitetty kiinteasti betonikattoon.
Kattoliesituuletinta ei saa asentaa suoraan alas lasketun katon
kipsilevyihin (ja vastaaviin kevytrakenteisiin).
Jotta asennus on asianmukainen, kayta riittdvan vankkaa,

rakenteellisiin seikkoihin ja laitteen painoon sopivaa materiaalia.

Laitemitat ja turvallisuusetaisyydet
Ota huomioon laitemitat. (kuva A)
Noudata turvallisuusetéisyyksia. (kuva B)

Jos kaasulieden asennusohjeissa ilmoitetaan poikkeava etéisyys,
noudata aina suurempaa etaisyytta.

Katon alkuvalmistelut

Katon pitda kestda lampda aina 90 °C:seen asti. Katon vakauden
pitda olla taattu myds asennusaukon valmistamisen jélkeen.
Poista lastut aukon tekemisen jalkeen.

1. Tee aukko kattoon. (kuva 1a)

2. Liimaa asennusprofiili paikoilleen. (kuva 1b)

Laitteen esivalmistelut

1. Avaa suodatinkansi. (kuva 2a)

2. Poista metallinen rasvasuodatin. (kuva 2b)

3. Irrota moottoriyksikdn ruuvit. (kuva 2c¢)

4. Kaanna moottoriyksikkda asennustilanteen mukaan. (kuva 2d)
5. Kiristd moottoriyksikdn ruuvit.

6. Sovita pidikkeet katon vahvuuden mukaisesti. (kuva 2e)

Laitteen asentaminen
Huomautus: Varmista, ettd suodatinkansi on auki asennuksen
aikana.

1. Aseta laite kokonaan aukkoon, pidikkeiden lukittumisen on
kuuluttava. (kuva 3a)

2. Kirista pidikkeen ruuvit. (kuva 3b)

Liita laite
Huomautuksia

Hormiliitdntakéayt6ssa pitéa olla asennettuna takaiskuldppa. Jos
laitteen mukana ei tule takaiskuldppaé, se voidaan hankkia alan
liikkeesta.

Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan lapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.
Poistoilmaliitanta
Huomautus: Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen
asennusta, etta liitantdalue on silea.
1. Poista ruuvit ja avaa luukku kdantadmalla se alas. (kuva 4a)

Huomautuksia
Avaa luukku asennustilanteen mukaan.

Jos moottoria on kdannetty 90° oikealle tai vasemmalle, avaa
molemmat luukut.

2. Kiinnita poistoilmaputki suoraan asennuskaulukseen. (kuva 4b)

3. Tee liitAnta poistoilma-aukkoon.

4. Tiivista liitoskohdat sopivaa menetelmaa kayttaen.

5. Kiristd ruuvit.

Sahkoliitanta

Liitd verkkopistoke suojakosketinpistorasiaan.

Laitteen irrottaminen

1. Avaa suodatinkansi.

2. Poista metallinen rasvasuodatin.

3. Avaa pidikkeen ruuvit.

4. Irrota laite sdhkdverkosta.

5. Poista poistoilmaputki asennuskauluksesta.
6. Laske laite alas.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Kontroller apparatet etter at du har pakket det ut. lkke koble til
apparatet hvis det er skadet under transport.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installatgren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Bredden pa damphetten ma tilsvare minst bredden pa kokeplaten.
For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
byggeforskrifter og forskriftene fra stram- og gassforsyningen pa
stedet.

Ta hensyn til lover og forskrifter (f.eks. bygningsloven) ved
avledning av avluften.

Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sarg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilfarselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utbldsningsluft er ikke
tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.
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Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dgrer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.
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Du ber i alle fall radfgre deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedegmme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fore til forgiftning. Luften
som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en rayk- eller avgasspipe
som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes for
ventilasjon av fyringsrom. Dersom avluften skal fares igjennom en
rayk- eller avgasspipe som ikke er i bruk, ma det farst innhentes
tillatelse fra brannvesenet.

Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter.
Stremkabelen kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes
eller klemmes inn under installasjonen.

Det ma vaere mulig & koble apparatet fra stramnettet til enhver
tid. Apparatet ma bare kobles til en forskriftsmessig montert,
jordet stikkontakt. Dersom stgpselet ikke er tilgjengelig etter
montering, ma det i henhold til regelverket veere en skillebryter i
fasene i den faste elektriske installasjonen. Den permanente el-
installasjonen ma kun utfgres av elektriker. Vi anbefaler &
installere en feilstrembryter (Fl-bryter) i apparatets
stromforsyningskrets.

Brannfare!

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. Pass péa & overholde de
angitte sikkerhetsavstandene for & unngé opphopning av varme.
Ta ogsa hensyn til angivelsene pa kokeapparatet. Dersom
gass- og elektroplater blir brukt samtidig, ma den sterste angitte
avstanden overholdes.

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. Arbeid aldri i naerheten
av apparatet med apen flamme (f.eks. flambering). Apparatet
ma kun installeres over en komfyr for faste fyringsmidler (f. eks.
tre eller kull), dersom det finnes et lukket deksel som ikke kan
tas av. Det ma ikke forekomme gnistsprang.

Fare for personskader!
Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Hvis apparatet ikke er forsvarlig festet, kan det falle ned. Alle
festeelementer ma veere fast og sikkert montert.

Apparatet er tungt. Det kreves 2 personer nar apparatet skal
flyttes. Bruk bare egnede hjelpemidler.

Endringer pa elektriske eller mekaniske komponenter er farlige
og kan fgre til feilfunksjon. Gjennomfar ingen endringer pa
elektriske eller mekaniske komponenter.

Generelle veiledninger
Utluftingsrer

Merk: Produsenten av apparatet har ikke garantiansvar ved
reklamasjoner som skyldes rarlengden.
Apparatet nar optimal ytelse dersom avtrekksraret er kort og rett
og raret har stgrst mulig diameter.
Med lange og ujevne avtrekksragr og mange bayer eller
rardiametere mindre enn 150 mm, oppnas det ikke optimalt
avtrekk og viftestgyen blir hgyere.
Rarene eller slangene som brukes til avtrekkskanalen, ma ikke
veere av brennbart materiale.
Dersom avtrekksluften ledes gjennom ytterveggen, bar det
brukes en teleskopisk veggboks.
Fare for skade pa kondensreturlgpet. Utluftingskanalen fra
apparatet ma installeres med et svakt fall (1° fall).

Rundror

Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men minst 120
mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling
A\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen mé ikke knekkes eller kliemmes inn
under installasjonen.

De ngdvendige tilkoblingsdataene stér oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostay.

Dette apparatet méa kun kobles til en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.

Plasser stikkontakten innenfor avirekkspanelet hvis mulig.
Den jordede stikkontakten bar kobles til via en egen stramkrets.

Dersom stikkontakten ikke er tilgjengelig etter at apparatet er
installert, ma installasjonen omfatte en flerpolet skillebryter
(f.eks. vernebryter, sikringer og kontaktorer) med minst 3 mm
kontaktapning.

Forberede monteringen
Kontrollere taket

Taket ma veere plant, vannrett og ma ha tilstrekkelig baerekraft.
Maks. vekt pa avtrekkshetten er 20 kg.

Merknader

Til feste av avtrekkshetten trengs det et egnet understativ som
er trygt festet i betongtaket.

Ikke monter takluftingen direkte mot gipsplaten (eller lignende
lette bygningsmaterialer) i det nedhengte taket.

Bruk et materiale som er stabilt nok og tilpasset
bygningskonstruksjonen og apparatvekten for & sikre en
forskriftsmessig montering.

Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander
Folg apparatets dimensjoner. (bilde A)
Sorg for at sikkerhetsavstandene overholdes. (bilde B)

Dersom installasjonsveiledningen for gasskokeapparatet
foreskriver en annen avstand, velger du alltid den starste
avstanden.

Forberedelse av taket

Taket ma tale temperaturer pd inntil 90 °C. Takets stabilitet ma
veere gitt ogsa etter utskjeeringene.

Fjern spon etter utskjeeringer.

1.Lag utskjeeringen i taket. (Bilde 1a)

2. Lim pa monteringsprofiler. (Bilde 1b)

Forberedelse av apparatet

1. Apne filterdekselet. (Bilde 2a)

2. Ta ut metallfettfilteret. (Bilde 2b)

3.Losne skruene i motorenheten. (Bilde 2c¢)

4. Drei motorenheten i henhold til monteringsforholdene. (Bilde 2d)
5. Trekk til skruene i motorenheten.

6. Tilpass holderne takets tykkelse. (Bilde 2e)

Montering av apparatet

Merk: Kontroller at filterdekselet er apent under montering.

1. Sett apparatet helt inn i utskjaeringen til holderne gar hgrbart i
inngrep. (Bilde 3a)

2. Stram skruene i holderen. (Bilde 3b)
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Koble til apparatet

Merknader

Ved avluftsdrift bar det monteres en tilbakeslagsventil. Hvis det
ikke falger en tilbakeslagsventil med apparatet, kan den skaffes
hos faghandelen.

Dersom avluften skal ledes ut igjiennom husveggen, bor det
brukes en murkasse med teleskop.
Lage avtrekksforbindelse
Merk: Dersom det brukes aluminiumsrgr, ma du glatte ut
tilkoblingsomradet pa forhand.
1. Fjern skruene og apne dekselet mot undersiden. (Bilde 4a)

Merknader
Apne klaffen i henhold til monteringsforholdene.

Hvis motorenheten er dreid 90° mot hgyre eller venstre, ma
begge klaffer apnes.

2. Avluftsroret festes direkte pa luftstussen. (Bilde 4b)

3. Lag forbindelse til avtrekksapningen.

4. Tett igjen forbindelsesstedene pa egnet vis.

5. Trekk til skruene.

Koble til strommen

Sett stopselet i kontakten.

Demontering av apparatet

1. Apne filterdekselet.

2.Ta ut metallfettfilteret.

3.Lasne skruene i holderen.

4.Koble apparatet fra stramnettet.

5. Demonter avluftsrgret fra luftstussen.
6. Tom apparatet.

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

Lé&s bruksanvisningen noggrant. Det &r viktigt for att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

Kontrollera enheten efter uppackning. Anslut inte enheten om den
har transportskador.

En sé&ker anvandning kan bara garanteras om spisflékten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Koksflakten ska vara minst lika bred som spishéllen.

Gallande byggregler och lokala foreskrifter betraffande gas och el
maste foljas i samband med monteringen.

Folj gallande foéreskrifter och lagar (t.ex. byggnorm) fér evakuering.

Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka forgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttiliférsel om enheten kors i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstader som ar beroende av rumsluft (t.ex. vidrmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dér
enheten &r installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).

Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillrécklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Déarfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sékerstéller inte att
grénsvardena uppratthalls.

Séker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum déar
eldstaden befinner sig inte 6verskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som krévs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.
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Radgér i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla 1ampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvéndas utan begrénsningar.

Livsfara!

Avgaser som gar i retur kan ge forgiftning. Evakueringen far
varken ga via befintlig rok- eller skorstensgang i bruk eller via
ventilationskanal fran utrymme med eldstad. Evakuering via rék-
eller skorstensgang som inte ar i bruk kraver
sotningsgodké&nnande.

Kvéavningsrisk!

Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Risk for elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Det maste alltid ga att géra enheten strémlds. Du far bara
ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag. Om det inte
gar att na kontakten efter inbyggnad, s& maste den fasta
installationen ha en fasavskiljare enligt féreskrifterna. Det &r
bara behorig elektriker som far géra fast anslutning. Vi
rekommenderar att du installerar en jordfelsbrytare (Fl-brytare)
pa matningen till enheten.

Brandrisk!

Fettavlagringar i filtret kan bérja brinna. Hall angivna
sakerhetsavstand for att undvika vdrmeackumulering. Félj vad
som géller for din spishéll. Ska du ha gas- och elhall tillsammans
géller storsta angivna avstand.

Avlagringar i fettfiltret kan antdndas. Anvand aldrig dppen
eldslaga i nérheten av enheten (t.ex. flambering). Produkten far
endast monteras i narheten av eldstad for fasta brénslen (t.ex.
tré eller kol) om eldstaden har ett slutet, ej avtagbart lock. Den
far inte ge ifran sig gnistor.

Skaderisk!
En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bér alltid
skyddshandskar.

Om enheten inte ar ordentligt fast pa vaggen, sa kan den falla
ned. Alla fastkomponenter maste monteras stadigt och sékert.

Enheten &r tung. Det krévs tva personer for att flytta enheten.
Anvand endast harfér avsedda hjélpmedel.

Andringar pa de elektriska eller mekaniska konstruktionerna ar
farliga och kan leda till felfunktion. Andra aldrig de elektriska
eller mekaniska konstruktionerna.

Allmanna anvisningar

Franluftsledning

Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem
som beror pa rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brannbart material.

Ska evakueringen ga genom yttervdgg, anvand anslutningslada
mot mur.

Skaderisk vid kondensaterfléde. Franluftskanalen installeras nagot
sluttande (1° fall).

Rundror
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.
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Plankanaler
Invéndigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.
@ 150 mm, ca 177 cm?
9 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvand rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
A\ Risk fér elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den hér enheten &r avstdrd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstérning.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.
Sétt det jordade uttaget inuti fliktkapan, om det gar.
Det jordade uttaget bér ha egen avséakring.

Gar det inte komma at det jordade uttaget efter installation, sa
kraver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sékringar och
skydd) med brytavstand pa min. 3 mm.

Foérbereda monteringen

Kontrollera taket
Taket maste vara plant, vagratt och ha tillracklig hallfasthet.
Imkapans maximala vikt ar 20 kg.

Anvisning

Flaktinfastningen kraver en sérskild fast fastanordning i
betongtaket.

Du far inte montera takventilationen direkt i gipsskivor (eller
liknande latta byggmaterial) i innertak.

Avsedd montering kraver att du anvander material som &r stabilt

nog och konstruktionsanpassat for att klara enhetens vikt.
Enhetens matt och sékerhetsavstand

Hall enhetens matt. (bild A)

Hall sakerhetsavstanden. (bild B)

Anger gashéllens monteringsanvisningar avvikande avstand, ta
alltid det storre avstandet.

Férberedelser av taket

Taket maste vara temperaturbesténdigt upp till 90 °C. Takets
stabilitet maste kunna garanteras aven efter urskarningsarbetena.
Avlagsna spanen efter urskarningsarbetet.

1. Gor urskarningen i taket. (Figur 1a)

2.Limma pa montageprofilerna. (Figur 1b)

Forberedelser

1. Oppna filterskyddet. (Figur 2a)

2. Ta bort metalffiltret. (bild 2b)

3. Lossa skruvarna till motordelen. (bild 2c)

4.Vrid motordelen sa att den passar inbyggnaden. (Bild 2d)
5.Dra at skruvarna till motordelen.

6. Anpassa fastena till takets hallfasthet. (bild 2e)

Montera enheten
Anvisning: Kontrollera att filterkdpan ar 6ppnad under
monteringen.

1. Satt in apparaten helt och hallet i urskarningen tills hallarna hakar
i horbart. (Figur 3a)

2.Dra &t hdllarnas skruvar. (Figur 3b)

Anslut enheten

Anvisningar
Montera backspjall vid evakuering. Féljer det inte med nagot
backspjéll till enheten, kdp hos din aterférséljare.

Ska evakueringen ga genom yttervégg, anvand anslutningslada
mot mur.

Ansluta evakueringen

Anvisning: Om du anvander aluminiumror, glatta forst
anslutningsdelen.

1. Ta bort skruvarna och 6ppna luckan nedat.(bild 4a)

Anvisning
Oppna luckan s& att den passar inbyggnaden.

Ar motordelen vriden 90° &t héger eller vanster, dppna bada
luckorna.

2. Fast evakueringen direkt pd luftanslutningen.(bild 4b)

3. Koppla ihop med evakueringséppningen.

4. Tata anslutningarna pa lampligt sétt.

5.Dra at skruvarna.

Elanslut enheten

Satt kontakten i det jordade uttaget.

Demontera enheten

1. Oppna filterlocket.

2. Ta bort metallfettfiltret.

3.Lossa hallarnas skruvar.

4.Koppla bort apparaten fran elnétet.
5.Ta bort franluftroret fran luftstudsen.
6. Tappa ur apparaten.

A ZNUAVTIKEG UTTOOEIEEIC AOPAAEING

AIB&OTE TIPOCEKTIKA QUTEG TIG 00nyieg. Movo TOTE pPmopeiTe va
XEIPIOTEITE TN GUOKEUN Glyoupa ki 0wOT. GUAGETE TIG 0BNYieq
XPNoNG Ko CUVOPHOAOYNONG YIO pia apydTEPN XPNon 1 i Tov
ETTOYEVO IDIOKTNTN.

MeT& TNV 0paipecn oo T CUOKEUOOIa, EAEYETE Tr) OUOKEUN. 28
TTePIMTWon {NUIRG KOTA T HETAPOPX PNV TNV OUVOECETE.

Movo pe T OWOoTr EYKATAOTOON CUUPWVA PE TIG 0dnyieg
TOTOBETNONG EEXOPONIETAN N AOPGAEI KATG TN XPrion. O
EYKOTAOTATNG €ival uTIEUBUVOC YIa TNV &Xyoyn AeIToupyia oTn 6€on
TOTOBETNONG.

To TAGTOG TOU AITOPPOPNTHPO TIPETTEI VO QVTICTOIXE TOUAGXIOTOV
070 MA&TOG TNG BAONG EOTIWV.

liox TNV EYKOTHOTOON TIPETEN VO TAPOUVTAN 01 ETTIKAIPA I0XUOUOEG
DOMIKES TTPODIAYPAPES KA OI TIPOJIAYPAPES TOU TOTTIKWV
ETTIXEIPNTEWV TTOPOXING PEUHATOC KOI XEPIOU.

2TV amoywyn Tou EEXEPIHOU TPETTE VO TIPOCEEETE TOUG I0XUOVTEG
KOVOVIGHOUG KOl TIG VOMIKEG SITAEEIG (TT.X. YEVIKOG OIKOSOUIKOG
KOVOVIGUOG).

Kivduvog 8avaTtou!

To ETAVOPPOPOUHEVT BEPIX KAUGNG HTTOPOUV VX TIPOKGAEGOUV
dnAnTnpi&oelg.

DpovTileTe MAVTOTE VIO ETOPKI TIXPOXT OEPA, OTAV I CUCKEUN
XPNOIoTToIEITXI OTN AEITOUPYIa EEXEPIOPOU TAUTOXPOVX HE HICK EOTICK,
e€aPTNUEVN MO TOV EPA TOU TIEPIBXAAOVTOG.

EoTieg, e§apTnpeveg ommo Tov oepa Tou TEPIBANOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPOVANG TToU AeIToupyoUV pe aEpIo, TIETPEAXIO, EUAO N
&vBpaiKa, TOXUBEPHOCIPWVEG, BEPUOVTNPEG VEPOU) AaB&vouy Tov
GEPO VIO KKUOT OO TO XWPO TOTTOBETNONG KO 0ONYyOUV T
KOUCOEPI LECT OTTO HIC EYKOTROTOON OTTAYWYFG TWV KAUCOEPI®Y
(T.X. KOPIVEOX) OTOV EEW XWPO.
Z& oUVBUOIOHO PE EVOV EVEPYOTTOINUEVO GITOPPOPNTHPN paipeiTal
OEPOIG OO TNV KOUTiVaX KO TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTAPKN
TTOPOXT GEPa SnuIoupyeiTal pio utrortiean. Ta dnAnTnpiwdn aEepia
QIO TNV KOHIVODX 1) TOV OMTOPPOGNTHPG EMOTPEPOUV TTOW 0T
SWHATIX TOU OTNTIOU.

I’ auTO TIPETTEI VO PPOVTI(ETE TTAVTOTE YIX ETIQPKI TIXPOXI KEPTL.

Eva evToixi{opevo KIBnTIo aepiopol/eExepiopol povo Tou, dev

e€aopailel TNV THPNON TNG OPIGKIG TIKNAG.
Mia akivduvn AeiToupyia givail duvaTn Jovo TOTe, OTAV N UTIOTTiEDN
OTO XWPO TOTOOETNONG TNG €oTiag Sev utiepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO EMITUYXAVETOI, OTAV PHECK M KAEIVOUEVWV GVOIYUXTWY,
T.X. OTIG TIOPTEG, OTAX MAPAOUPX, OE GUVBUOHO [ig EVQ eVTOIXIZOPEVO
KIBWTIO aEepIoUOU/eEOEPIOHOU 1 HE GAN TEXVIKK PETPT, UTTOPE! VO
QVOATTIANPWOEI 0 ATIXPAXITNTOG KEPAG TTOU XPEIGIETAI YIX TNV KAUGT).
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ZnTNoTe Oe K&Be MEPITTWON TN GUPBOUAN Tou OpHOSIoU
KQTTVODOXOKOOPIOTH, O OTT0I0G PTTOPEI VO EKTIUNOEI TO CUVOAIKO
OUOTNHO BEPICHOU TOU OTTITIOU KOl VO GO TIPOTEIVEI TO KATGAANAO
PETPO GEePICHOU.

E&v 0 armopponTrpag AEIToupyei GIOKAEIOTIKG 0TV AeIToupyia
QVOKUKAOPOPIOG aEpa, TOTE N AeIToupyiar eivar Suvarmr| Xwpig
TIEPIOPICHO.

Oavarnpopog Kivéuvog!

T EMAVOPPOPOUHEVT GEPI KAUONG UTTOPOUV VXX TIPOKXAETOUV
dnAnTnpidoeig. O agpag amaywyng dev eMTPETETAI VX SloxeTEUOEI
0€ KOPIVAOX KOTTVOU 1) KAUOGEPIWV TTOU BpioKeTal o€ AeIToupyia ouTe
0€ aywyO, O OTT0I0G XPNOIHEUEI OTOV EEXEPIOHO XWPWV PE EOTIEG
TUPGG. 2€ TIEPITITWOT TTOU O GEPOG OTTAYWYTG TIPOKEITOI V&
OloxeTeubei 0g KOPIVOOX KATTVOU I KAuoxepiwv TIou 8¢ BpiokeTan o€
AeIToupyia, eival amapaiTnNTN N €YKPION TOU GpHOdIou
KOTTVOOOXOKXOXPIOTH.

Kivduvog aopugiag!
Tot UNKG TNG OUOKEUXTInG eival eMKIVOUVA yia Ta TTaidicx. Mnv
O@rVeTE TO MAISIX VO TTRI{OUV TTOTE PE TAX UNKG CUOKEUGOIOG.

Kivduvog nAekTpomAngiag!
T eEXPTHPOT OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG UTTOPEI VX €ival
kogTepd. To KahwdIo oUVSEONG prTopei va utooTel Jnuid. Koty
EYKATROTOON PNV TOOKICETE KO NV HOYKWVETE TO KOXA®AI0
ouvdeong.

H amoouvdeon TnNG CUOKEUNG oo To SIKTUO TOU PEUNATOG TIPETTE
Va gival oroTednmoTe duvaTn. H ouoKeur eMTPETETAI V& OUVOEDEI
HOVO Og pIo TIPICot GOUKO TTOU EiVal EYKATEOTNUEVT CULPWVO e
TOUG KOVOVIOPOUG. EGv To @Ig peT& TV TOTIo0ETNON dev gival
TIAEOV TIPOCITO, TIPETTEI OTN HOVIUN NAEKTPIKI EYKATAROTOON VO
TTPOBAETETAN Hick DIGTOEN DIKKOTING OTIG PAOEIG CUUPWVA PE TOUG
KQVOVIOPOUG EYKATXOTAONG. MOVO €vag e€eIOIKEUUEVOC
NAEKTPOAGYOG EMITPEMETON VO EKTEAEDEI TN OTAOEPK NAEKTPIKN
EYKOTAOTOON. EPEIC OUVIOTOUPE VO EYKATAOTHOETE EVX
HIKPOOUTOUGTO BIOKOTTTN TTPOCTOCING (S1oKOTTNG Fl) 0TO KUKAWHK
TOU PEUPOTOG TPOPODOCIAG TNG CUCKEUNG.

Kivéuvog rmupkayiag!
O1 evarmobeaeig Aimoug oTo GIATPO Tou AiTToug prmopouv Vo
avaAeyouv. Mpémel va TNPOUVTA 01 IPOBAETIOUEVEG GMOOTHOEIG
AOPOAEING, VIO TNV AMOPUYN HIGG CUCCHPEUONG TNG BEPHOTNTAG.
MpPooelTe TA OTOIKEIX OXETIKA e TNV KOUJiVa 0OG. 2€ TTEPITITWON
Tou AeiToupyoUv Padi NAEKTPIKEG £0TIEG KA €0TIEG aiepiou, 1XUEI N
peyoAUTEPN QVaQEPOPEVN OMOOTAON.

O1 evarobeaoelg Aimoug oTo QIATPOo Tou Airroug prmopouv v
avopAeyolv. KovTa oTn ouokeun pn SoUNEUETE TIOTE e QVOIXTH
QAOYOK (TT.X. PAOTIE). EYKATOOTIOTE TN CUOKEUN KOVTX GE pIGK
€0TIX YIX OTEPEX UAIK& Kauong (.. EUAX 1 K&pPouva), Hdvo TOTE,
OTOV UTTAPXEI EVO KAEIOTO, PN QPaIpOUPEVO KGAUPHG. Agv
EMTPETETAI VO ONUIOUPYOUVTXI KXOOAOU OTTIVONPEG.

Kivduvog TpaupaTicou!
To eEXPTHPOT OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG UTTOPEI VO eival
KopTePA. POPATE TTPOOTATEUTIKA YAVTICL.

E&v n ouokeur| dev eival OTEPEWPEVN CUPPWVA HE TOUG
KQVOVIOOUG, propei va rEoel. OAX TX OTOIXEIG OTEPEWONG TIPETTEI
VO CUVOPHOAOYNOOUV KOAK Kol alyoupa.

H ouokeun ivai Bapi&. MNa Tn PeTOKIVNON TNG CUOKEUNG Eivail
amopaiTnTo 2 Gropa. Xpnoiporoleite Hovo KaTGANAc BondnTikd
péoa.

AMOYEG OTNV NAEKTPIKN 1) UNXQVIKH Sopn gival TKIVOUVEG KOl
pmopei va odnyrjoouv oe eopalpéveg Aeitoupyieg. Mnv
TTPOYHOTOTTOINOETE KOXWIO AAGYH) OTNV NAEKTPIKH 1) NXOVIKT) doun.

Fevikeg utodei&eig
Aywyog anmaywyng Tou aEpa

YrodeiEn: Mo TIg JIapaPTUPIEG, TIOU OPEINOVTOI OTO TUAHO TOV
OWANVWV, 0 KATAOKEUTOTNG TNG OUOKEUNG eV AVOAXUBAVE! KAk
euouvn.
H ouokeur) emTuyX&vel T 1I0QVIKN TNG 10U HECW €VOC PIKPOU,
€UBUYPOUHOU OWANVX eEXEPITUOU KO HIOK KOTA TO SUVATOV eY&AN
OIGUETPO CWANVQ.
Me Toug PHOKPIOUG TPOKIOUG CWANVES KITAYWYNG TOU XEPX, TIG
TIOAEG KOTTUAEG 1) TIG SIGUETPOUG OWANVWY, TIOU EIVOl PIKPOTEPEG
a6 150 mm, dev eMTUYXQVETA 1 IBOVIKN 1I0XUG Gvappo@nang Kai
0 60pUPOG TOU AVEUIOTI P YIVETAI SBUVATOTEPOG.

O1 0WARVEG 1| 01 EUKAUTITOI CWANVEG TIOU XPNOILOTIOIOUVTOI VI TNV
AMOYWYH TOU GEPT TIPETTEN VA EiVAl OO P EUPAEKTO UAIKO.

Av 0 OEPOG aTTaywyrG JIOXETEUETAI OTO UTIIOPO HECW TOU
eZwTEPIKOU TOIXOU, Ba TTPETIEI VX XPNOIPOTIOINBOEI EVOG
TNAEOKOTIIKO, eVTOII{OHEVO KIBWTIO.
Kivduvog {nuIdg Aoyw €MOTPOPNG CUMTINKVWUGTOC. EyKaTaoTioTe
TO KaVGAI eEXEPIOHOU, OPXI{OVTOG OO TN CUOKEUT, € HIX EAXPPI
khion (khion 1°).
ZTpoyyuloi CWARVEQ
JuvioTaTal pix e0wTePIKN SIGUETPOC oo 150 mm, To AiyoTepo Opwg
120 mm.
Emimeda KavaAix

H eowTepIkr SiaTopr) TTPETEI VO QVTIOTOIXEl TN DIKUETPO TWV
OTPOYYUAQV CWARVWV.

@ 150 mm mepimou 177 cm?
@ 120 mm niepimou 113 cm?

To emimeda KAVEAMIK dev TTPETTEI VO €XOUV XTTOTOUEG XAAOYES
KoTeubuvong.

3& TTepINTWON TToU SIGPEPOUV 01 DIXUETPO! TWV OCWANVWOV
ToTmoBeTNOTE Awpideg OTEYARVOTIOINONG.

HAekTpIKN oUvdean

A\ Kivduvog nAektpomAngiag!

To eEXPTHUOTO OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG PTTOpEi va eiva
KoPTEPH. To KaA®BIO OUVdEDNG UTTOPEi Vo urTooTei {NUIG. Kar& Tnv
EYKOTGOTOON PNV TOOKIZETE KO PNV HOYKWVETE TO KOADDIO
ouvdeong.

Ta amopaiTnTa oToIXEI oUVEEDNG BPIOKOVTAI OTNV TIVOKIdK TUTTOU
0TI OUOCKEUN).

AuTn n ouokeur| avTamokpiveTal oTig SiaT&Eeig TnG EK mepi
QVTITIPXOITIKOV CUCTNUXTWV.
AUTH N CUOKEUN eMTPETETAI VO OUVOEDEI povo o TIPI{ar GoUKO
EYKOATECTNHEVN CULPWVX UE TIG TIPODIXYPOAPEG.
TomoBeTr|oTe TNV MPI{X COUKO KXT& TO SUVOTOV EVTOC TNG
eMEVOUONG TNG KAPIVEDXG.
H mpila coUko Ba ipérel v gival ouvdepEvn HECW EeXWPIOTOU
KUKAQPOTOG.
Ed&v n mpila 0oUKO PETA TNV EYKATXOTAON TNG CUOKEUNG eV eival
TAEOV TIPOOITH), TIPETTEI OTNV EYKATHOTOON VO UTIGPXE! HIO DITOEN
SIoKOTING OAWV TWV TTOAWV (TT.X. SIGKOTITNG TTPOOTAOING AYWYWY,
COPAAEIEC KOI XUTOPOTOG DIXKOTITNG ETTAPIG) HE EVO OIGKEVO
EMAQPNG TO NiyoTEPO 3 mm.

MpoeToIHXGix TNG cUVXPHOAOYNONG

'EAeYX0G 0pOPHG
H opo@r) TpéTel va eiva emimedn, opIZOVTION KO UE ETTOPKI
PEPOUTD IKAVOTNTO.
To péy. B&pog Tou amoppoPNTHPa avepxeTal oTa 20 kg.
Ymodei&eig
Mo TN OTEPEWAN TOU QMOPPOPNTPC EIVAI KIMAPAITNTO EVX
KOTGAANAO UTTOOTAPIYHO, TTOU EivVal OTEPEWHEVO OTABEPK OTNV
UTTETIVI 0pOOr).
Mn ouvappoloyeiTe Tov eE€XEPIOUO 0POPNC ATEUBEING OTIG
yuyoaoavideg (1] og TapOUoIx EAXPPX 0IKOSOUIKE UAIKK) TNG
Yeudopopng.
Mo TNV evdedelypévn TOTTOOETNON XPNOIHOTIOINOTE EVA ETIOPKWG
OTOOEPO, TIPOOKPHOOHEVO OTIG SOUIKEG OUVONKEG KO OTO BAPOG
TNG OUOKEUNG, UAIKO.
AIXOTXOEIG GUGKEUNG KOI KTTOCTAOEIC XOPAAEING
MpooggTe TIg SiooTdoeIg TNG cuokeunq. (Eik. A)
Mpooé&Te TIg amooTaoelg aopaleiag. (Eik. B)
E&v o1 00nyieg eyKOTAOTOONG TNG OUOKEUNG HAYEIPEPATOG aepiou
TTIPORAETIOUV HIC OIXPOPETIKI KIMOCTAON, AGBETE UTTOYN TIAVTOTE TNV
peyoAUTeEpPN amooToon.

MpoeToIHaCiX OPOPIG

H opo@r) pémel va eivail QvBEKTIKI 0T OEPUOKPATIX PHEXPI TOUG

90 °C. H oTa@epOTNTO TNG OPOPNG TIPETEI VO EoPahileTa €TTioNG
KO JETX OO TIG EPYXOIEC KOTING TWV GVOIYUATWV.

MeT& TIG EpYOOIEG KOTING TWV AVOIYUGTWV GIMOPGKPUVETE TaL
amoBANTa (TTpIovidIx, YPETIX).

1. OTi&€Te To Gvolypa oTnv opo@r. (Eik. 1a)

2. KoA\noTe Ta mpo@iA cuvappoAloynong. (Eik. 1b)

MPoETOINXOIX CUCKEUNG

1. AvoiETe To K&AupPa Tou QiATpou. (EIK. 2a)

2. ApaipeaTe To HETOANIKO QIATPO AiToug. (EIK. 2b)

3. AUoTe TIg Bideg TNG povadag Tou KivnThpa. (EIK. 2¢)

4.TupioTe T Hov&da TOU KIVITHPO GVEAOYX E TIG CUVONKEG
eykaraoTaong. (Eik. 2d)

5.3piETe TIg Bideg TNG HOVADXG TOU KIVNTHPO.
6.MpPooaPUOOTE TG OTNPIYUATO OTO TIXXOG TNG 0podr|G. (EIK. 2e)
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Tormo8£TNoN CUCKEURG

Ymodeign: BePaiwbeite, 0TI TO KXAUPHG TOU QIATPOU KOTA TN
di&pKela TNG ouvappo)\bynonq eival O(VOIXT(')

1. TOTOBETACTE TN CUOKEUN EVTEAWG PETD OTO QVOIYUT, HEXPI VOH
aopaAicouv T 0Tr]p|yp0(T0( He TO XOPOKTNPIoTIKO Nxo. (EIK. 3a)

2.3 piETe TIg Bideg Tou oTnpiypaTog. (Eik. 3b)

ZUvOEON TNG CUCKEUNG
Ymodei&eig

31n AerToupyia e€axepiopol TPEMEl va TOTTOBETNOE! EVO KATTETO

HIoG koTelBuvong. Edv ot cuokeun de oupmepIAappaveTal
KOVEVO KAGTTETO PIOG KXTEUOBUVONG, TOTE PTTOPEITE VO TO
TTIPOUNOEUTEITE OTA EIDIKA KATAOTIUOTA.

Av o O(KO(GO(pToq AEPTAQ 6|oxeTsusTou oTO UTTKIOPO PECW TOU

eZWTEPIKOU TOIXOU, OO TIPETTEI VX XPNOILOTIOINGET TNAECKOTTIKOG,

EVTOIXI{OUEVOG BEPAYWYOG.
Kataokeun Tng ouvdeong eExepiopou

Ymodeign: Av xpr]0|porr0|r]98| OAQUHIVEVIOG OWANVOG, AEIGvVETE
TIPONYOUPEVWG TNV TIEPIOXN oUvSeonG.

1. ApaipgaTe TIG Bideg Kal avoiETe TO KAQTTETO TTPOG TaX KATW. (EIK. 4a)

Ymodeigeig

Av0IETe TO KAGTTETO AVAAOYOK L€ TIG OUVONKEG EYKOTAROTOONG.

Se TepIMTWOoN TToU N HOVADX TOU KIVNTHPX EXEI OTPOPEI KATA
90° mmpog Ta Se€IX I TTPOG TAX XPIOTEPH, AVOIETE KAl TX dUO

KAQTTETQX.

2.3TepewoTe TO OWANVA eEXEPICHUOU AIMEUBEIRG OTO OTOWIO

aepa. (EIK. 4b)
3. KaraokeudoTe Tn ouvdeon oTo &volypa e€xepiopou.
4.3TeyavorioinoTe KATAMNAa T onpeia oUvdeong.
5.2¢i€eTe TIQ Bideg.
Karaokeun Tng ouvdeong peUNATOC
TormoBeTrOTE TO PEUPATOANTITN (PIC) OTNV TIPIC GOUKO.

AmoGUVOPHOAOYNON TNG GUCKEUNG

1. Avoi&Te TO KGAUPHO TOU QIATPOU.

2. AQaip€aTe TO HETOANIKO QIATPO AiTTOUG.

3. AUoTe TIg Bideg Tou OTNPIYHATOG.

4. ATToouvOEQTE TN GUOKEUN o TO SIKTUO TOU PEUPOTOG.

5. ApaipeaTe TO CWANVA EEXEPIOUOU IO TO OTOIO TOU OEPT.
6. KataB&oTe T ouokeur).
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	Apparaat monteren
	Aanwijzing
	1. Apparaat volledig in de uitsparing aanbrengen tot de bevestigingen hoorbaar vastklikken. (Afb. 3a)
	2. Schroeven van de bevestiging aanhalen. (Afb. 3b)


	Apparaat aansluiten
	Aanwijzingen
	Afvoerluchtverbinding maken
	Aanwijzing
	1. Schroeven verwijderen en klep naar beneden toe openen.(Afb. 4a)
	Aanwijzingen
	2. Luchtafvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk bevestigen.(Afb. 4b)
	3. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.
	4. Verbindingspunten goed afdichten.
	5. Schroeven vastdraaien.



	Apparaat demonteren
	1. Filterafdekking openen.
	2. Metalen vetfilter verwijderen.
	3. Schroeven van de houder losdraaien.
	4. Apparaat loskoppelen van het stroomnet.
	5. Luchtafvoerbuis van het luchtafvoeraansluitstuk verwijderen.
	6. Apparaat ontluchten.

	: Indicaciones de seguridad importantes
	¡Peligro mortal!
	¡Peligro de muerte!
	¡Peligro de asfixia!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de descarga eléctrica!

	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de incendio!

	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!


	Consejos y advertencias generales
	Conducto de evacuación del aire
	Nota
	Conexión eléctrica
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!


	Preparativos para el montaje
	Revisar el techo
	Notas
	Medidas del aparato y distancias de seguridad


	Preparación del techo
	1. Hacer el corte en el techo. (Fig. 1a)
	2. Pegar los perfiles de montaje. (Fig. 1b)

	Preparar el aparato
	1. Abrir la tapa del filtro. (Fig. 2a)
	2. Retirar el filtro de metal antigrasa. (Fig. 2b)
	3. Aflojar los tornillos del motor. (Fig. 2c)
	4. Girar el motor de acuerdo con el lugar de montaje. (Fig. 2d)
	5. Apretar los tornillos del motor.
	6. Adaptar las sujeciones al grosor del techo. (Fig. 2e)

	Montaje del aparato
	Nota
	1. Insertar el aparato completamente en el corte, hasta que se escuche cómo encajan las sujeciones. (Fig. 3a)
	2. Apretar los tornillos de la sujeción. (Fig. 3b)


	Conectar el aparato a la red eléctrica
	Notas
	Conectar la salida de aire
	Nota
	1. Retirar los tornillos y abrir la tapa hacia abajo. (Fig. 4a)
	Notas
	2. Fijar el tubo de aire de salida directamente en la tubuladura de aire. (Fig. 4b)
	3. Establecer la conexión con la abertura de salida de aire.
	4. Obturar convenientemente los puntos de unión.
	5. Apretar los tornillos.



	Desmontaje del aparato
	1. Abrir la tapa del filtro.
	2. Retirar filtro de metal antigrasa.
	3. Aflojar los tornillos de la sujeción.
	4. Desconectar el aparato de la red eléctrica.
	5. Retirar tubo de aire de salida de la tubuladura de aire.
	6. Purgar el aparato.

	: Instruções de segurança importantes
	Perigo de vida!
	Perigo de morte!
	Perigo de asfixia!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de choque elétrico!

	Perigo de incêndio!
	Perigo de incêndio!

	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!


	Indicações gerais
	Tubagem de extração
	Nota
	Ligação eléctrica
	: Perigo de choque elétrico!


	Preparação da montagem
	Verificar o teto
	Notas
	Medidas do aparelho e distâncias de segurança


	Preparação do teto
	1. Criar um nicho no teto. (Fig. 1a)
	2. Colar o perfil de montagem. (Fig. 1b)

	Preparar o aparelho
	1. Abra a tampa do filtro. (Fig. 2a)
	2. Remova o filtro metálico de gorduras. (Fig. 2b)
	3. Solte os parafusos da unidade do motor. (Fig. 2c)
	4. Gire a unidade do motor de acordo com a situação de montagem. (Fig. 2d)
	5. Aperte os parafusos da unidade do motor.
	6. Adapte os suportes à espessura do teto. (Fig. 2e)

	Montar o aparelho
	Nota
	1. Colocar o aparelho completamente dentro do nicho, até os suportes engatarem audivelmente. (Fig. 3a)
	2. Apertar os parafusos do suporte. (Fig. 3b)


	Ligar o aparelho
	Notas
	Estabelecer a ligação de exaustão de ar
	Nota
	1. Retire os parafusos e abra a tampa para baixo. (Fig. 4a)
	Notas
	2. Fixe o tubo de extração de ar diretamente no bocal de admissão. (Fig. 4b)
	3. Estabeleça a ligação à saída de exaustão de ar.
	4. Vede convenientemente os pontos de ligação.
	5. Apertes os parafusos.



	Desmontar o aparelho
	1. Abrir a tampa do filtro.
	2. Remover o filtro metálico de gorduras.
	3. Desapertar os parafusos do suporte.
	4. Desligar o aparelho da fonte de alimentação.
	5. Retirar o tubo de extração de ar do bocal de admissão.
	6. Drenar o aparelho.

	: Important safety information
	Danger of death!
	Risk of death!
	Danger of suffocation!
	Risk of electric shock!
	Risk of electric shock!

	Risk of fire!
	Risk of fire!

	Risk of injury!
	Risk of injury!
	Risk of injury!
	Risk of injury!


	General information
	Exhaust duct
	Note
	Electrical connection
	: Risk of electric shock!


	Installation preparation
	Checking the ceiling
	Notes
	Appliance dimensions and safety clearances


	Preparing the ceiling
	1. Make the cut-out in the ceiling. (Fig. 1a)
	2. Affix the installation profiles. (Fig. 1b)

	Preparing the appliance
	1. Open the filter cover. (Fig. 2a)
	2. Remove the metal grease filter. (Fig. 2b)
	3. Undo the screws in the motor unit. (Fig. 2c)
	4. Turn the motor unit as appropriate for the installation area. (Fig. 2d)
	5. Tighten the screws in the motor unit.
	6. Adapt holders to the thickness of the ceiling. (Fig. 2e)

	Installing the appliance
	Note
	1. Fully insert the appliance into the cut-out until you hear the holders engage. (Fig. 3a)
	2. Tighten the screws in the holder. (Fig. 3b)


	Connecting the appliance
	Notes
	Connecting the exhaust air pipe
	Note
	1. Remove the screws and open the flap downwards.(Fig. 4a)
	Notes
	2. Attach the exhaust air pipe directly to the air pipe connector.(Fig. 4b)
	3. Connect it to the exhaust air opening.
	4. Use suitable means to seal the joints.
	5. Tighten the screws.



	Removing the appliance
	1. Open the filter cover.
	2. Remove the metal grease filter.
	3. Undo the screws in the holder.
	4. Disconnect the appliance from the power supply.
	5. Remove the exhaust air pipe from the air pipe connector.
	6. Bleed the appliance.

	: Vigtige sikkerhedsanvisninger
	Livsfare!
	Livsfare!
	Fare for kvælning!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!

	Brandfare!
	Brandfare!

	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!


	Generelle anvisninger
	Aftræksledning
	Bemærk
	Elektrisk tilslutning
	: Fare for elektrisk stød!


	Forberedelse af monteringen
	Kontrol af loft
	Anvisninger
	Apparatets mål og sikkerhedsafstande


	Forberedelse af loft
	1. Udførelse af udskæring i loftet. (Figur 1a)
	2. Klæb montageprofilerne på. (Figur 1b)

	Forberede apparat
	1. Åbn filterafdækningen. (Figur 2a)
	2. Fjern metalfedtfiltret. (Figur 2b)
	3. Skru motorenhedens skruer løse. (Figur 2c)
	4. Drej motoren svarende til den pågældende installation. (Figur 2d)
	5. Skru motorenhedens skruer fast igen.
	6. Tilpas holderne til loftets tykkelse. (Figur 2e)

	Montering af emhætte
	Bemærk
	1. Sæt apparatet helt ind i udskæringen, indtil holderne klikker hørbart på plads. (Figur 3a)
	2. Spænd holderens skruer. (Figur 3b)


	Tilslutning af apparat
	Anvisninger
	Etablering af aftræksledning
	Bemærk
	1. Fjern skruerne, og åbn klappen nedad.(Figur 4a)
	Anvisninger
	2. Fastgør aftræksrøret direkte på luftstudsen.(Figur 4b)
	3. Forbind aftræksrøret med aftræksåbningen.
	4. Tæt samlingerne med egnet materiale.
	5. Spænd alle skruer til.



	Demontering af emhætte
	1. Åbn filterafdækning.
	2. Fjern metalfedtfilter.
	3. Løsn holderens skruer.
	4. Afbryd apparatets forbindelse til strømforsyningsnettet.
	5. Fjern aftræksrøret fra luftstudsen.
	6. Luk luften ud af apparatet.

	: Tärkeitä turvaohjeita
	Hengenvaara!
	Hengenvaara!
	Tukehtumisvaara!
	Sähköiskun vaara!
	Sähköiskun vaara!

	Palovaara!
	Palovaara!

	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!


	Yleiset ohjeet
	Poistoilmaputki
	Huomautus
	Sähköliitäntä
	: Sähköiskun vaara!


	Asennuksen alkuvalmistelut
	Katon tarkastaminen
	Huomautuksia
	Laitemitat ja turvallisuusetäisyydet


	Katon alkuvalmistelut
	1. Tee aukko kattoon. (kuva 1a)
	2. Liimaa asennusprofiili paikoilleen. (kuva 1b)

	Laitteen esivalmistelut
	1. Avaa suodatinkansi. (kuva 2a)
	2. Poista metallinen rasvasuodatin. (kuva 2b)
	3. Irrota moottoriyksikön ruuvit. (kuva 2c)
	4. Käännä moottoriyksikköä asennustilanteen mukaan. (kuva 2d)
	5. Kiristä moottoriyksikön ruuvit.
	6. Sovita pidikkeet katon vahvuuden mukaisesti. (kuva 2e)

	Laitteen asentaminen
	Huomautus
	1. Aseta laite kokonaan aukkoon, pidikkeiden lukittumisen on kuuluttava. (kuva 3a)
	2. Kiristä pidikkeen ruuvit. (kuva 3b)


	Liitä laite
	Huomautuksia
	Poistoilmaliitäntä
	Huomautus
	1. Poista ruuvit ja avaa luukku kääntämällä se alas. (kuva 4a)
	Huomautuksia
	2. Kiinnitä poistoilmaputki suoraan asennuskaulukseen. (kuva 4b)
	3. Tee liitäntä poistoilma-aukkoon.
	4. Tiivistä liitoskohdat sopivaa menetelmää käyttäen.
	5. Kiristä ruuvit.



	Laitteen irrottaminen
	1. Avaa suodatinkansi.
	2. Poista metallinen rasvasuodatin.
	3. Avaa pidikkeen ruuvit.
	4. Irrota laite sähköverkosta.
	5. Poista poistoilmaputki asennuskauluksesta.
	6. Laske laite alas.

	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Livsfare!
	Livsfare!
	Fare for kvelning!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for elektrisk støt!

	Brannfare!
	Brannfare!

	Fare for personskader!
	Fare for personskader!
	Fare for personskader!
	Fare for skade!


	Generelle veiledninger
	Utluftingsrør
	Merk
	Elektrisk tilkopling
	: Fare for elektrisk støt!


	Forberede monteringen
	Kontrollere taket
	Merknader
	Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander


	Forberedelse av taket
	1. Lag utskjæringen i taket. (Bilde 1a)
	2. Lim på monteringsprofiler. (Bilde 1b)

	Forberedelse av apparatet
	1. Åpne filterdekselet. (Bilde 2a)
	2. Ta ut metallfettfilteret. (Bilde 2b)
	3. Løsne skruene i motorenheten. (Bilde 2c)
	4. Drei motorenheten i henhold til monteringsforholdene. (Bilde 2d)
	5. Trekk til skruene i motorenheten.
	6. Tilpass holderne takets tykkelse. (Bilde 2e)

	Montering av apparatet
	Merk
	1. Sett apparatet helt inn i utskjæringen til holderne går hørbart i inngrep. (Bilde 3a)
	2. Stram skruene i holderen. (Bilde 3b)


	Koble til apparatet
	Merknader
	Lage avtrekksforbindelse
	Merk
	1. Fjern skruene og åpne dekselet mot undersiden. (Bilde 4a)
	Merknader
	2. Avluftsrøret festes direkte på luftstussen. (Bilde 4b)
	3. Lag forbindelse til avtrekksåpningen.
	4. Tett igjen forbindelsesstedene på egnet vis.
	5. Trekk til skruene.



	Demontering av apparatet
	1. Åpne filterdekselet.
	2. Ta ut metallfettfilteret.
	3. Løsne skruene i holderen.
	4. Koble apparatet fra strømnettet.
	5. Demonter avluftsrøret fra luftstussen.
	6. Tøm apparatet.

	: Viktiga säkerhetsanvisningar!
	Livsfara!
	Livsfara!
	Kvävningsrisk!
	Risk för elstötar!
	Risk för elstöt!!

	Brandrisk!
	Brandrisk!

	Skaderisk!
	Skaderisk!
	Skaderisk!
	Risk för personskador!!


	Allmänna anvisningar
	Frånluftsledning
	Anvisning
	Elektrisk anslutning
	: Risk för elstötar!


	Förbereda monteringen
	Kontrollera taket
	Anvisning
	Enhetens mått och säkerhetsavstånd


	Förberedelser av taket
	1. Gör urskärningen i taket. (Figur 1a)
	2. Limma på montageprofilerna. (Figur 1b)

	Förberedelser
	1. Öppna filterskyddet. (Figur 2a)
	2. Ta bort metallfiltret. (bild 2b)
	3. Lossa skruvarna till motordelen. (bild 2c)
	4. Vrid motordelen så att den passar inbyggnaden. (Bild 2d)
	5. Dra åt skruvarna till motordelen.
	6. Anpassa fästena till takets hållfasthet. (bild 2e)

	Montera enheten
	Anvisning
	1. Sätt in apparaten helt och hållet i urskärningen tills hållarna hakar i hörbart. (Figur 3a)
	2. Dra åt hållarnas skruvar. (Figur 3b)


	Anslut enheten
	Anvisningar
	Ansluta evakueringen
	Anvisning
	1. Ta bort skruvarna och öppna luckan nedåt.(bild 4a)
	Anvisning
	2. Fäst evakueringen direkt på luftanslutningen.(bild 4b)
	3. Koppla ihop med evakueringsöppningen.
	4. Täta anslutningarna på lämpligt sätt.
	5. Dra åt skruvarna.



	Demontera enheten
	1. Öppna filterlocket.
	2. Ta bort metallfettfiltret.
	3. Lossa hållarnas skruvar.
	4. Koppla bort apparaten från elnätet.
	5. Ta bort frånluftröret från luftstudsen.
	6. Tappa ur apparaten.

	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Κίνδυνος θανάτου!
	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Κίνδυνος ασφυξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!

	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!

	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!


	Γενικές υποδείξεις
	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη
	Ηλεκτρική σύνδεση
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!


	Προετοιμασία της συναρμολόγησης
	Έλεγχος οροφής
	Υποδείξεις
	Διαστάσεις συσκευής και αποστάσεις ασφαλείας


	Προετοιμασία οροφής
	1. Φτιάξτε το άνοιγμα στην οροφή. (Εικ. 1a)
	2. Κολλήστε τα προφίλ συναρμολόγησης. (Εικ. 1b)

	Προετοιμασία συσκευής
	1. Ανοίξτε το κάλυμμα του φίλτρου. (Εικ. 2a)
	2. Αφαιρέστε το μεταλλικό φίλτρο λίπους. (Εικ. 2b)
	3. Λύστε τις βίδες της μονάδας του κινητήρα. (Εικ. 2c)
	4. Γυρίστε τη μονάδα του κινητήρα ανάλογα με τις συνθήκες εγκατάστασης. (Εικ. 2d)
	5. Σφίξτε τις βίδες της μονάδας του κινητήρα.
	6. Προσαρμόστε τα στηρίγματα στο πάχος της οροφής. (Εικ. 2e)

	Τοποθέτηση συσκευής
	Υπόδειξη
	1. Τοποθετήστε τη συσκευή εντελώς μέσα στο άνοιγμα, μέχρι να ασφαλίσουν τα στηρίγματα με το χαρακτηριστικό ήχο. (Εικ. 3a)
	2. Σφίξτε τις βίδες του στηρίγματος. (Εικ. 3b)


	Σύνδεση της συσκευής
	Υποδείξεις
	Κατασκευή της σύνδεσης εξαερισμού
	Υπόδειξη
	1. Αφαιρέστε τις βίδες και ανοίξτε το κλαπέτο προς τα κάτω. (Εικ. 4a)
	Υποδείξεις
	2. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού απευθείας στο στόμιο αέρα. (Εικ. 4b)
	3. Κατασκευάστε τη σύνδεση στο άνοιγμα εξαερισμού.
	4. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τα σημεία σύνδεσης.
	5. Σφίξετε τις βίδες.




	Αποσυναρμολόγηση της συσκευής
	1. Ανοίξτε το κάλυμμα του φίλτρου.
	2. Αφαιρέστε το μεταλλικό φίλτρο λίπους.
	3. Λύστε τις βίδες του στηρίγματος.
	4. Αποσυνδέστε τη συσκευή από το δίκτυο του ρεύματος.
	5. Αφαιρέστε το σωλήνα εξαερισμού από το στόμιο του αέρα.
	6. Καταβάστε τη συσκευή.
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